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Neues Feuerwehrgerätehaus in 
Wilmersdorf offiziell eröffnet
Stadt Angermünde stärkt Sicherheit mit Investition von rund 1,22 Millionen Euro

Mit der feierlichen Eröffnung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses im 

Ortsteil Wilmersdorf hat die Stadt 
Angermünde ein wichtiges Infrastruk-
turprojekt erfolgreich abgeschlossen. 
Das moderne Gebäude schafft zeitgemä-
ße Bedingungen für die Freiwillige Feu-
erwehr in Wilmersdorf und stärkt 
zugleich das Dorfgemeinschaftshaus als 
zentralen Treffpunkt des Ortsteils.

Zur Eröffnung begrüßte Bürgermeiste-
rin Ute Ehrhardt zahlreiche Gäste und 
beteiligte aus Feuerwehr, Handwerk, 
Verwaltung und Bürgerschaft. Gemein-
sam mit Stadtbrandmeister René Pöschl, 

Ortsvorsteher Martin Boenke und 
Ortswehrführer René Schmidt wurde 
das neue Feuerwehrgerätehaus offiziell 
seiner Bestimmung übergeben.

Wichtige Investition 
in die Sicherheit

Das bisherige Feuerwehrgerätehaus 
stammte aus der frühen DDR-Zeit und 
entsprach seit Langem nicht mehr den 
heutigen Anforderungen. Die Fahrzeug-
halle war nicht normgerecht, moderne 
Umkleide- und Sanitärbereiche fehlten 
und die vorhandene Elektroheizung 

arbeitete ineffizient. Hinzu kamen 
erhebliche bauliche Schäden an tragen-
den Wänden und am Giebel, die eine 
wirtschaftliche Sanierung unmöglich 
machten. Mit dem Neubau verfügt die 
Freiwillige Feuerwehr Wilmersdorf nun 
über zwei moderne Normstellplätze für 
Einsatzfahrzeuge sowie zeitgemäße 
Funktionsräume mit Umkleiden, Dusch- 
und Sanitärräumen. 

Die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr 
wird damit langfristig gesichert und die 
Bedingungen für die ehrenamtliche 
Arbeit der Kameradinnen und Kamera-
den deutlich verbessert. 

Fo
to

: C
hr

is
tin

 N
eu

ja
hr

Durchschneiden des roten Bandes – v. l. n. r. Martin Boenke – Ortsvorsteher und Mitglied der Angermünder Feuerwehr, Horst Besselt – ältestes Mitglied 
der Ortsfeuerwehr Wilmersdorf, René Pöschl – Stadtwehrführer, Jan Rettschlag – Rettschlag Bau GmbH, Ute Ehrhardt – Bürgermeisterin Angermünde
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Maltesische Partnerstadt von Angermünde zu Gast
Besuch aus der Partnerstadt Żurrieq stärkt die europäische Freundschaft

Vom 17. bis 21. Juni 
2026 durfte die Stadt 

Angermünde besonderen 
Besuch begrüßen: Bür-
germeisterin Rita Grima 
und der stellvertretende 
Bürgermeister Ignatius 
Farrugia aus der maltesi-
schen Partnerstadt 
Żurrieq waren zu Gast. 
Der Besuch stand ganz 
im Zeichen des persönli-
chen Austauschs, der 
Vertiefung der Städte-
partnerschaft und des 
gemeinsamen Erlebens 
von Kultur, Natur und 
Geschichte.

Seit dem 2. Oktober 
2007 verbindet Angermünde und die  
im Süden Maltas gelegene Stadt Żurrieq 
eine offizielle Städtepartnerschaft. Sie 
wurde durch die Initiative des Anger-
münder Bildungswerks e. V. angestoßen 
und verfolgt das Ziel, den kulturellen 
Austausch, das gegenseitige Verständnis 
und die Freundschaft zwischen den 
Bürgerinnen und Bürgern beider Städte 
zu fördern.

Bereits am ersten Besuchstag stand 
mit einer Führung durch den UNESCO-
Weltnaturerbe-Buchenwald Grumsin ein 

besonderes Naturerlebnis auf dem Pro-
gramm. Die Gäste erhielten interessante 
Einblicke in die einzigartige Waldland-
schaft der Region und genossen die 
beeindruckende Aussicht vom Kirchturm 
in Altkünkendorf. Beim anschließenden 
gemeinsamen Mittagessen und dem 
abendlichen Austausch mit Mitgliedern 
der Stadtverordnetenversammlung 
sowie Mitarbeitenden der Stadtverwal-
tung konnten bestehende Kontakte 
gepflegt und neue Ideen für die zukünfti-
ge Zusammenarbeit entwickelt werden.

Während des Aufent-
halts lernten die Gäste 
Angermünde näher 
kennen. Neben einem 
Besuch des Haus Ucker-
mark und einer Führung 
durch die historische 
Altstadt stand auch eine 
Besichtigung des Stolper 
Turms auf dem Pro-
gramm. Darüber hinaus 
nahmen sie an den 
Feierlichkeiten zum 
Angermünder Stadtfest 
teil und unterstützten 
tatkräftig beim Fassan-
stich zur offiziellen 

Eröffnung. 
Ein weiterer Höhepunkt 

war der Ausflug zum Schiffshebewerk 
Niederfinow, bei dem die Delegation 
eines der bedeutendsten technischen 
Bauwerke der Region kennenlernen und 
die beeindruckende Anlage bei einer 
Bootsfahrt erleben konnte.

Die Stadt Angermünde bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten, Dolmet-
schern, Organisatoren sowie den Mit-
gliedern der Stadtverordnetenversamm-
lung und der Stadtverwaltung, die zum 
Gelingen des Besuchs beigetragen 
haben.

Agenda-Diplom 2026
Pünktlich zu den Sommerferien ist die Broschüre dazu erschienen

Mit Beginn der Sommer- 
ferien erhielten alle der 

Sommerferien erhalten alle 
Schülerinnen und Schüler der 
Angermünder und Pinnower 
Grundschulen das neue Heft 
zum Agenda-Diplom 2026. Die 
Broschüre wird durch die Stadt 
Angermünde herausgegeben 
und erschien bereits zum 
neunten Mal. Sie enthält über 
35 Veranstaltungen, die von engagierten 
Unternehmen, Vereinen, Institutionen 
und weiteren Partnern aus Angermünde 
und der Region durchgeführt werden.

Ob kreative Workshops, Naturerlebnis-
se, Sportangebote oder spannende 
Einblicke in verschiedene Berufe – das 
Agenda-Diplom lädt Kinder im Grund-
schulalter dazu ein, ihre Ferien aktiv zu 
gestalten und ihre Heimatregion auf 
vielfältige Weise kennenzulernen.

Die Anmeldung erfolgt direkt bei den 

jeweiligen Anbietenden. Alle 
Angebote sind kostenfrei. 
Kinder, die mindestens drei 
Veranstaltungen besuchen, 
erhalten nach den Sommerfe-
rien als Anerkennung für ihre 
Teilnahme das Agenda-Diplom 
von der Angermünder Bürger-
meisterin Ute Ehrhardt über-
reicht.

Die Stadt Angermünde 
bedankt sich herzlich bei allen regiona-
len Partnerinnen und Partnern, die mit 
ihrem Engagement auch in diesem Jahr 
ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm ermöglichen und damit einen 
wichtigen Beitrag für die Kinder der 
Region leisten.

Info
Das aktuelle Heft liegt auch im Rathaus aus 
und ist online auf www.angermuende.de/
agendadiplom2026 zu finden.

Geänderte  
Öffnungszeiten
Das Standesamt im Rathaus hat  
ab sofort geänderte Sprechzeiten.

Die neuen Öffnungszeiten des Stan-
desamtes der Stadt Angermünde:

 Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und  
13:00 bis 18:00 Uhr
 Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Die geänderten Öffnungszeiten gelten 
ausschließlich für das Standesamt. Alle 
anderen Bereiche der Stadtverwaltung 
sowie das Bürgerbüro sind weiterhin zu 
den gewohnten Zeiten geöffnet:
 Montag, Donnerstag und Freitag: 
09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch: geschlossen

Die Stadt Angermünde bittet alle Bür
gerinnen und Bürger, die geänderten 
Sprechzeiten des Standesamtes bei  
der Planung ihres Besuchs zu berück-
sichtigen.

Bürgermeisterin Ute Ehrhardt mit ihrer Amtskollegin Rita Grima (r.) und ihrem 
Stellvertreter Ignatius Farrugia aus Żurrieq beim Stadtfest Angermünde. 
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Neues Feuerwehrgerätehaus  
in Wilmersdorf offiziell eröffnet
Stadt Angermünde stärkt Sicherheit mit Investition von rund 1,22 Millionen Euro

Bürgermeisterin Ute Ehrhardt betont: 
„Mit dem neuen Feuerwehrgerätehaus 
schaffen wir moderne und sichere 
Rahmenbedingungen für die wichtige 
Arbeit unserer Freiwilligen Feuerwehr. 

Gleichzeitig investieren wir in die 
Zukunft unseres Ortsteils und stärken 
das gesellschaftliche Leben in Wilmers-
dorf. Dieses Projekt ist ein klares Be-
kenntnis zum Ehrenamt und zur Sicher-
heit unserer Bürgerinnen und Bürger.“ 

Synergien mit dem  
Dorfgemeinschaftshaus genutzt

Ein besonderer Vorteil des Projektes liegt 
in der direkten Verbindung von Feuer-
wehrgerätehaus und Dorfgemein-
schaftshaus. Aufenthaltsräume, Sanitär-
bereiche und weitere Funktionsflächen 
können gemeinsam genutzt werden. 
Parallel zum Neubau wurden umfang-
reiche Sanierungsarbeiten im Dorfge-
meinschaftshaus durchgeführt. Dabei 

wurden unter anderem Böden, Decken 
und Wandflächen erneuert sowie die 
Elektroanlage modernisiert. Zusätzlich 
erhielt das Gebäude eine neue Küche 
und eine zeitgemäße technische Aus-
stattung.

Durch diese Kombination wurde nicht 
nur die Feuerwehrinfrastruktur verbes-
sert, sondern zugleich der wichtigste 
öffentliche Treffpunkt des Ortsteils 
nachhaltig aufgewertet.

Fotos: Christin Neujahr
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Jugendliche bringen ihre Ideen ein
Umfrage zur „Braue“ und Freizeitgestaltung in Angermünde

Was wünschen sich Jugendliche für 
ihre Freizeit in Angermünde? Welche 

Orte fehlen ihnen? Welche Angebote 
würden sie gern nutzen? Und welche 
Rolle kann das Jugendkulturzentrum 
„Alte Brauerei“, vielen besser bekannt als 
„Braue“, dabei künftig spielen?

Mit diesen Fragen beschäftigt sich die 
Stadt Angermünde derzeit im Rahmen 
der Kinder- und Jugendbeteiligung. Um 
die Sichtweisen junger Menschen besser 
kennenzulernen, wurde an den weiter-
führenden Schulen eine Umfrage zur 
Freizeitgestaltung und zur „Braue“ 
durchgeführt.

Beteiligt haben sich Schülerinnen und 
Schüler des Einstein-Gymnasiums, der 
Ehm-Welk-Oberschule und der Freien 
Schule Angermünde. Insgesamt wurden 
über 300 Fragebögen abgegeben.

Die vollständige Auswertung läuft 
aktuell noch. Erste Rückmeldungen 
zeigen bereits, dass vor allem Treffpunk-
te, Cafés und Veranstaltungen für 
Jugendliche häufig genannt wurden. 
Welche Schlüsse daraus gezogen werden 
können und welche nächsten Schritte 

sich daraus ergeben, wird nun genauer 
betrachtet.

Unter allen Teilnehmenden wurden 
außerdem drei 15 € Gutscheine verlost. 
Die Gewinnnummern wurden über den 
WhatsApp-Kanal der Stadt Angermünde 
bekanntgegeben.

Ein besonderer Dank gilt den beteilig-
ten Schulen sowie allen Schülerinnen 
und Schülern, die sich an der Umfrage 
beteiligt haben. Mit ihren Antworten 
unterstützen sie die Stadtverwaltung 
dabei, Angermünde stärker aus Sicht 
junger Menschen zu betrachten.

Viele Jugendliche nutzten die Gelegenheit, ihre Wünsche und Ideen  
zur Freizeitgestaltung in Angermünde einzubringen.

Senioren stricken für die Kleinsten 
Mützchen für Neugeborene im Asklepios Klinikum Uckermark

Mit viel Herz, Geduld und handwerk-
lichem Geschick haben die Kreativ-

gruppe des DRK Angermünde, die 
Gruppe Kunterbunt aus dem AHA-Pro-
jekthaus Angermünde und eine Vielzahl 
von Seniorinnen aus Schwedt zahlreiche 
Babymützchen für den Kreißsaal des 
Asklepios Klinikums Uckermark ge-
strickt. Die liebevoll gefertigten Mützen 
sollen die jüngsten Erdenbürger auf der 
Geburtsstation willkommen heißen.

Die Aktion ist Ausdruck von Gemein-
schaftssinn und generationsübergreifen-
der Verbundenheit. Viele Stunden 
investierten die Seniorinnen in ihre 
Handarbeit, um den Neugeborenen 
einen warmen Start ins Leben zu schen-
ken. Jede Mütze ist ein Unikat und 
wurde mit großer Sorgfalt hergestellt.

Der Kreißsaal des Asklepios Klinikums 
Uckermark bedankt sich herzlich für die 
großzügige Spende. Die kleinen Mütz-

chen sind nicht nur praktisch, sondern 
auch ein schönes Zeichen der Wertschät-
zung und Fürsorge für die Familien und 
ihre Neugeborenen.

Mit ihrem Engagement zeigen die 
Seniorinnen aus Angermünde und 
Schwedt einmal mehr, wie viel Freude es 
bereiten kann, anderen Menschen eine 
Freude zu machen. Ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten für diese 
gelungene Aktion.

Foto: Justine Schmidt

Die Kreativgruppe des DRK Angermünde bei ihrer Arbeit. Gruppe „Kunterbunt“ aus dem AHA Projekthaus Angermünde.
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Programm zur Kinderschutzwoche

Montag, 14. September 2026
•	17:30 Uhr – Offizielle Eröffnung der Kinderschutzwoche durch 

Bürgermeisterin Frau Ehrhardt und Frau Stock, Kinderschutz­
beauftragte

•	18:30 Uhr – Workshop: Professionell handeln im Kinderschutz – 
in der digitalen Welt (Dauer: ca. 2 Stunden)

Dienstag, 15. September 2026
•	09:00 Uhr – Workshop: Professionell handeln im Kinderschutz – 

in der digitalen Welt (Dauer: ca. 2 Stunden)
Mittwoch, 16. September 2026
•	18:30 Uhr – Workshop: Relevante Rechtsfragen für die Praxis – 

Kinderrechte und Kinderschutz (Dauer: ca. 2 Stunden)
Donnerstag, 17. September 2026
•	18:30 Uhr – Workshop: Sexuelle Bildung in Einrichtung und 

Familie (Dauer: ca. 2 Stunden)

Freitag, 18. September 2026
•	16:30 Uhr – Workshop: Starke Eltern, starke Kinder  

(Dauer: ca. 2,5 Stunden)
•	ab 19:00 Uhr – Offener Austausch zum Thema Kinderschutz
Sonntag, 20. September 2026
•	Aktionstag rund um den Marktplatz

Anmeldungen für Veranstaltungen oder Beratungsangebote sind 
per E-Mail an: m.job@angermuende.de möglich. Bitte geben Sie 
dabei die gewünschte Veranstaltung bzw. Beratung sowie Ihren 
Namen an. Alle Veranstaltungen finden im Stadtgebiet von Anger-
münde statt. Die genauen Veranstaltungsorte werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Kinderschutzwoche der Stadt Angermünde:  
Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Aktionswoche vom 14. bis 20. September 2026 – Stadt ruft zur Beteiligung auf

Jedes Kind hat das Recht, 
sicher, gesund und gewaltfrei 

aufzuwachsen. Dennoch erleben 
Kinder und Jugendliche Vernach-
lässigung, psychische Gewalt, 
körperliche Gewalt oder andere 
Formen von Gefährdung – oft im 
Verborgenen. 

Kinderschutz ist deshalb keine 
Aufgabe einzelner Einrichtungen 
oder Fachkräfte. Er ist eine ge-
meinsame Verantwortung von 
Familien, Nachbarschaften, 
Vereinen, Schulen, Kitas, Verwal-
tung, Politik und allen Institutio-
nen die ehrenamtlich mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten. 
Kinder und Jugendliche brauchen 
Erwachsene, die hinschauen, 
zuhören und handeln, wenn sie 
Unterstützung benötigen. 

Mit der ersten Angermünder 
Kinderschutzwoche vom 14. bis 
zum 20. September 2026 möchte 
die Stadt Angermünde das Thema 
sichtbar machen, informieren, 
sensibilisieren und Menschen 
miteinander ins Gespräch brin-
gen. Geplant sind verschiedene Veran-
staltungen für Fachkräfte, Eltern, Großel-
tern, Betreuungspersonen sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

Auch Kinder und Jugendliche sollen 
aktiv mit einbezogen werden. In Kitas 
und Schulen sind Aktionen rund um 
Kinderrechte und Kinderschutz geplant. 
Den Abschluss bildet der Weltkindertag 
am 20.  September mit Angeboten für 
Kinder, Jugendliche und Familien auf 
dem Marktplatz Angermünde. 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen 
der Kinderschutzwoche ist kostenfrei. 

Im Rahmen der Kinderschutzwoche ist 
es ebenfalls möglich, vertrauliche 
Beratungsgespräche zum Thema Kinder-
schutz zu buchen. Diese Gespräche sind 
ebenfalls kostenfrei und finden in einem 
geschützten Rahmen statt. Nach vorheri-
ger Anmeldung per Mail, kann eine 
Terminvereinbarung getroffen werden. 

Die Kinderschutzwoche ist eine der 
ersten Maßnahmen, die im Rahmen des 

Aktionsplans Kinderfreundliche 
Kommune Angermünde umge-
setzt wird. Über den QR-Code 
erhalten sie weitere Informationen 
auf unserer Webseite. 

Auch Kindertagesstätten und 
Schulen beteiligen sich mit eige-
nen Aktionen an der Kinderschutz-
woche. So stehen unter anderem 
das Theaterstück „Nein heißt nein! 
Sagt die Maus“, Plakataktionen zu 
Kinderrechten und Kinderschutz 
sowie eine Projektwoche zu 
Wahrnehmung, Gefühlen und 
Empathie auf dem Programm. 
Darüber hinaus beschäftigen sich 
die Einrichtungen altersgerecht 
mit Themen wie persönlichen 
Grenzen, Gewaltprävention und 
einem respektvollen Miteinander. 
Beteiligt sind die Kitas Crussow, 
Frauenhagen, Greiffenberg, Ker-
kow, Kinderstübchen Angermün-
de, Neukünkendorf und Schmar-
gendorf sowie die Freie 
Draußenschule und die 
Gustav-Bruhn-Grundschule.

INfo
Ansprechpartnerin 
bei der Stadt Angermünde:
Mandy Job,
Koordinatorin Kinderfreundliche Kommune
Stadtverwaltung  
Angermünde, 
Markt 24,  
16278 Angermünde,  
Tel: 03331/2600234,  
E-Mail: m.job@
angermuende.de

Foto: KI-generiert
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Stadtfest 2026
Zwei Tage voller Musik, Begegnungen und regionalem Engagement

Am 19. und 20. Juni 2026 verwandel-
te sich die historische Altstadt von 

Angermünde erneut in einen lebendigen 
Treffpunkt für Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste aus der Region. Unter dem 
Motto „Von der Region für die Region“ 
lud die Stadt Angermünde gemeinsam 
mit zahlreichen Partnern zum diesjähri-
gen Stadtfest ein und bot ein abwechs-
lungsreiches Programm für alle Genera-
tionen.

Den feierlichen Auftakt bildete am 
Freitag das Eröffnungskonzert mehrerer 
Angermünder Chöre in der St. Marienkir-
che. Im Anschluss eröffneten Bürger-
meisterin Ute Ehrhardt gemeinsam mit 
dem Angermünder Fanfarenzug sowie 
der Bürgermeisterin der maltesischen 

Partnerstadt Żurrieq das Stadtfest 
offiziell auf dem Marktplatz. Bis in die 
Abendstunden sorgten Live-Musik und 
DJ-Programme auf zwei Bühnen für 
Unterhaltung.

Der Samstag stand ganz im Zeichen 
der regionalen Vielfalt. Über 300 Mitwir-
kende präsentierten auf den Bühnen am 
Marktplatz und in der Rosenstraße ein 
abwechslungsreiches Programm aus 
Musik, Tanz, Gesang und Vereinsleben. 
Chöre, Tanzgruppen, Schulen, Vereine 
sowie zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler aus Angermünde und der 
Region zeigten eindrucksvoll das kultu-
relle Engagement vor Ort. Ein besonderer 
Höhepunkt war das gemeinsame 
Chorkonzert „Alles singt“, bei dem rund 

100 Sängerinnen und Sänger gemein-
sam auftraten.

Auch der Bürgergarten am Haus 
Uckermark bot ein vielfältiges Pro-
gramm. Nach dem ökumenischen 
Gottesdienst am Vormittag lockte das 
13. Bärbel-Wachholz-Schlagerfest 
zahlreiche Musikliebhaber an. Am 
Abend lud ein Open Mic verschiedene 
Nachwuchskünstlerinnen und -künstler 
auf die Bühne. Im Anschluss sorgte 
Singer-Songwriter Kristoffer Baumann 
mit seinem Auftritt für eine stimmungs-
volle Atmosphäre.

Ein weiterer Höhepunkt des Samstag-
abends war die Schuppenparty auf dem 
Marktplatz. Mit den größten Hits der 
60er-, 70er- und 80er-Jahre, DJ Klacks, 

Einfach mal Danke sagen - Bürgermeisterin Ute Ehrhardt nutzt die 
Gelegenheit beim Auftakt in der Kirche.

Chöre aus Angermünde und den Ortsteilen eröffneten das Stadtfest 
mit einem Konzert in der Marienkirche.

Kostenfreie Spielgeräte gehören Dank der Stadtwerke  
zum Angermünder Stadtfest einfach dazu.

Von Knoblauchbaguettes über Spiralkartoffeln, Tapas und Schaschlik – 
viele Stände sorgten für eine gute Versorgung.

Die Netzwerkschmiede Angermünde bereicherte den Bürgergarten 
mit einer Vinothek.

Die Schalmeienkapelle Penkun  
sorgte für gute Unterhaltung.
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Willie Kühn und einer eigens zusam-
mengestellten Oldie-Schuppenband 
wurden Erinnerungen an das legendäre 
Angermünder Tanzlokal wach. Viele 
Gäste nutzten die Gelegenheit, gemein-
sam zu feiern, zu tanzen und in nostalgi-
schen Erinnerungen zu schwelgen.

Großer Beliebtheit erfreuten sich 
erneut die kostenfreien Spielgeräte und 
Mitmachangebote für Kinder. Ob Mini- 
Eisenbahn, Bungee-Trampolin, Aqua 
Paddler, Quad-Parcours oder Ballon- 
zauber – für die jüngsten Besucherinnen 
und Besucher wurde ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Ermöglicht 
wurde dieses Angebot erneut durch die 
Unterstützung der Städtischen Werke 
Angermünde als Hauptsponsor des 

Stadtfestes. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch eine Schlemmermeile mit 
gastronomischen Angeboten sowie 
zahlreiche Informations- und Mitmach-
stände von Vereinen, Institutionen und 
Unternehmen aus der Region.

Ein Stadtfest dieser Größenordnung ist 
nur durch das Zusammenspiel vieler 
engagierter Menschen möglich. Die 
Stadt Angermünde bedankt sich herzlich 
bei allen Mitwirkenden, Vereinen, 
Künstlerinnen und Künstlern, Schulen, 
Kindertagesstätten, Händlerinnen und 
Händlern, Gastronomen sowie Ausstel-
lern, die das Fest mitgestaltet haben. Ein 
besonderer Dank gilt den Sponsoren, 
deren Unterstützung wesentlich zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen 

hat. Ebenso bedankt sich die Stadt bei 
den Mitarbeitenden des Bauhofes und 
der Stadtverwaltung, den Sicherheits- 
und Rettungskräften sowie dem Techni-
kerteam von Festnetz Angermünde, die 
vor, während und nach dem Stadtfest 
mit großem Einsatz mitgewirkt haben.

Mit vielen wertvollen Erfahrungen 
und neuen Ideen richtet sich der Blick 
nun bereits auf das Stadtfest 2027, das 
auch künftig Menschen zusammenbrin-
gen und die Vielfalt des gesellschaftli-
chen und kulturellen Lebens in Anger-
münde sichtbar machen soll.

Alle Fotos: Ronald Mundzeck

Wir kämpfen für Ihr Recht

Brandt
Rechtsanwälte

RA Andreas Brandt
Strafrecht ·  Mietrecht

Erbrecht · Unterhalts- und 
Familienrecht · Verkehrsrecht u. a.

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstraße 16 – 26 (über Rossmann) • 17291 Prenzlau

�  0 39 84 - 83 19 73  ·  Fax - 83 19 74 
E-Mail: kanzleibrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
Wirtschafts-, Handels- und 

Gesellschaftsrecht · Arbeitsrecht
Familienrecht · Schadenersatzrecht 

Anzeige

„Viory“ aus Angermünde begeistert mit einem Akustik-Programm  
im Bürgergarten.

Zahlreiche Tanzgruppen von X-Tina Dance & Move  
bereicherten das Fest

Das Team der Schuppenparty sorgte für Stimmung  
auf dem Marktplatz.

„Alles singt“ – 
das große Chorkonzert auf dem Marktplatz

Ella Popella sorgte für Riesenseifenblasen  
und Luftballontiere
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Rückblicke im Rahmen der Senioren-
Sicherheitstag  
auf dem Marktplatz 
Am 10. Juni 2026 fand auf dem 
Marktplatz in Angermünde ein 
Sicherheitstag im Rahmen der 
Brandenburgischen Senioren
woche statt. Dort konnten Besu-
cher und Besucherinnen die 
Gelegenheit nutzen, sich über 
verschiedene Themen rund um 
die Sicherheit im Alltag zu infor-
mieren und wertvolle Tipps für 
den täglichen Umgang mit mög-
lichen Gefahren zu erhalten.
Der Sicherheitstag wurde ge-
meinsam vom Seniorenbeirat der 

Stadt Angermünde und der 
Stadtverwaltung Angermünde 
organisiert. Die vielfältigen 
Informationsangebote boten 
Gelegenheit für Gespräche sowie 
den direkten Austausch mit den 
Fachleuten vor Ort.
Ein herzlicher Dank gilt den 
Vertreterinnen und Vertretern 
der Feuerwehr Angermünde, der 
UVG, des DRK sowie der Johanni-
ter, die sich mit großem Engage-
ment an unserem Informations-
tag beteiligt und ihre 
Erfahrungen sowie ihr Fachwis-
sen mit den Besucherinnen und 

Besuchern geteilt haben.

Seniorensommerfest 
im Bürgergarten
Am 13. Juni 2026 fand das Senio-
rensommerfest im schönen 
Bürgergarten des Hauses Ucker-
mark in Angermünde statt. Die 
Veranstaltung wurde erneut 
gemeinsam vom Seniorenbeirat 
der Stadt Angermünde und der 
Stadt Angermünde organisiert.
Bei guter Musik, fröhlicher Stim-
mung und vielen netten Gesprä-
chen verbrachten die Gäste einen 
schönen Nachmittag in geselli-
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Der 
Seniorenbeirat 

informiert

arbeit der Stadt Angermünde
ger Runde. Das Tanzbein wurde 
geschwungen und die gemeinsa-
me Zeit in vollen Zügen genos-
sen. Als im Laufe des Nachmit-
tags der Regen einsetzte, wurde 
das Konzert kurzerhand nach 
drinnen verlegt. Die gute Stim-
mung blieb dabei ungebrochen: 
Im Haus Uckermark wurde wei-
ter getanzt, gelacht und gefeiert.
Das Sommerfest hat einmal 
mehr gezeigt, wie wertvoll ge-
meinsame Begegnungen sind 
und wie schön es ist, gemeinsam 
zu feiern – ganz gleich, was das 
Wetter macht.

Generationen in Bewegung auf 
dem Sportplatz Unterwall
Am 17. Juni 2026 fand auf dem 
Sportplatz Unterwall ein genera-
tionsübergreifendes Sportfest 
statt. Die Veranstaltung wurde 
vom Seniorenbeirat der Stadt 
Angermünde und der Stadtver-
waltung Angermünde in Koope-
ration mit der Freien Schule 
Angermünde organisiert.
Die Besucherinnen und Besucher 
erwarteten vielfältige Bewe-
gungsangebote, Teamspiele und 
sportliche Stationen für Jung und 
Alt. Bei guter Musik und bester 

Stimmung 
standen 
vor allem 
die ge-
meinsame 
Bewegung 
und das 
Miteinander 
der Generationen im Mittel-
punkt.
Ein herzlicher Dank gilt der Frei-
en Schule Angermünde sowie 
allen Helferinnen und Helfern, 
die zum Gelingen dieser gelunge-
nen Veranstaltung beigetragen 
haben.
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Der 
Seniorenbeirat 

informiert
Fahrten zur Therme Templin
Auch in der kommenden Saison 
2026/2027 organisiert der Senio-
renbeirat der Stadt Angermünde 
wieder regelmäßige Fahrten zur 
NaturTherme Templin – ein 
bewährtes und sehr beliebtes 
Angebot für alle Seniorinnen und 
Senioren aus Angermünde und 
den Ortsteilen. Für einen Unkos-
tenbeitrag von 28,00 € pro Person 
sind sowohl die Hin- und Rück-
fahrt mit dem Bus als auch der 
Eintritt für zwei Stunden in die 
Therme enthalten. Die Fahrten 
bieten eine wunderbare Möglich-
keit zur Erholung und zum gesel-
ligen Austausch.

Badetermine 2026:
•	 07.09.2026
•	 05.10.2026

•	 02.11.2026
•	 07.12.2026
•	 04.01.2027
•	 08.02.2027
•	 01.03.2027
•	 05.04.2027
•	 03.05.2027
In dem Unkostenbeitrag ist die 
Busfahrt sowie der Eintritt für  
2 Stunden in die Therme enthal-
ten. Mitzubringen sind: Bade- 
sachen, Badelatschen, Handtuch 
oder Bademantel sowie Dusch-
bad. 

Haltestellen und Abfahrtzeiten:
•	Angermünde – Prenzlauer 

Straße: 08:50 Uhr
•	Angermünde Bahnhof: 
	 09:00 Uhr
•	Angermünde Finanzamt: 

	 09:05 Uhr
•	Angermünde 

Jahnsportplatz: 09:08 Uhr
•	Kerkow: 09:12 Uhr
•	Greiffenberger Markt: 
	 09:17 Uhr

Die Rückfahrt erfolgt nach dem 
Besuch der Therme. Bitte bringen 
Sie zur Teilnahme Badesachen, 
Badelatschen, ein Handtuch oder 
Bademantel sowie Duschgel mit.

Anmeldung & Kontakt:
Telefon: 03331 / 32042
Bitte nutzen Sie den Anrufbeant-
worter, wenn das Büro nicht 
besetzt ist. Wir freuen uns auf 
viele Anmeldungen und eine 
entspannte gemeinsame Zeit in 
der Therme Templin!

Tourismusverein Angermünde e. V. informiert

Stadtführer für Angermünde gesucht
Tourismusverein Angermünde sucht Nachwuchs für Stadtführungen und Theaterstadtführungen

Tourismusverein Angermünde e. V. 
bietet mit seinen Partnern verschie-

dene Natur- und kulturhistorische 
Führungen an. Rund 1.700 Gäste nutzen 
jährlich diese Angebote. Besonders 
gefragt sind die Stadtführungen durch 
den historischen Stadtkern Angermün-
des. Damit diese auch künftig in bewähr-
ter Qualität angeboten werden können, 
wird nun Stadtführernachwuchs gesucht. 
Aktuell besteht das Team der Stadtfüh-
rer aus fünf Personen. Bei einem etwa 
1,5-stündigen Rundgang zeigen sie Besu-
chern die historischen Sehenswürdigkei-
ten der Altstadt, geben Einblicke in die 
Stadtgeschichte und erzählen besondere 
Anekdoten. Zu den Höhepunkten zählen 
Besuche in der St. Marienkirche, der 
Heilig-Geist-Kapelle oder im Pulverturm. 
Auch eine Besichtigung der Darre in der 
alten Mälzerei kann in Führungen 
eingebunden werden.
Neben den klassischen Stadtrundgängen 
gibt es in Angermünde auch Theater-
stadtführungen. Die Gruppe besteht 
derzeit aus fünf Personen, die mit Freude 
am Schauspiel Episoden der Stadtge-

schichte lebendig werden lassen. Ange-
boten werden zwei thematisch unter-
schiedliche Theaterführungen: „Mägde, 
Macht und Glaubensstreit – Angermün-
de durch die Zeiten“ sowie „Aben(d)
teuerliches KetzerAngermünde“.
Die Führungen werden unter anderem 
für Firmenausflüge, Familienfeiern 
sowie Besuche von Bekannten und 
Verwandten gebucht. Viele Teilnehmen-
de sind zudem Gäste, die ihren Urlaub in 
Angermünde und der Uckermark ver-
bringen.

Stadtführer werden – wie geht das?
„Wer sich für Stadtgeschichte interes-
siert, gerne mit anderen Menschen 
zusammen etwas unternimmt und 
Gästen unsere schöne Altstadt zeigen 
möchte, ist im Team der Stadtführer 
genau richtig“, sagt Johanna Henschel, 
Geschäftsführerin des Tourismusvereins 
Angermünde e. V. Neueinsteigerinnen 
und Neueinsteiger werden gut vorberei-
tet. Zur Einarbeitung gibt es das Hand-
buch „Spannende Stadtrundgänge 
gestalten“. Darin sind die wichtigsten 

Fakten zur Stadtgeschichte sowie 
Hinweise zur Gestaltung eines Rund-
gangs zusammengestellt. Außerdem 
steht jedem neuen Teammitglied ein 
erfahrener Coach aus dem Stadtführer-
team zur Seite, der Fragen beantwortet 
und beim Einstieg unterstützt. Das 
Mitgehen bei Stadtführungen des 
Coaches ist ausdrücklich erwünscht. 
Auch Menschen mit schauspielerischem 
Talent sind herzlich willkommen. Wer 
gern in andere Rollen schlüpft und Stadt-
geschichte auf kreative Weise vermitteln 
möchte, kann sich der Gruppe der 
Theaterstadtführungen anschließen.
Interessierte Bürger, die Freude an 
Geschichte, Begegnungen und Anger-
münde haben, können sich bei der 
Tourist-Information Angermünde 
melden.

Kontakt:
Tourist-Information Angermünde
Hoher Steinweg 17/18, 16278 Angermünde
Telefon: 03331 297660
info@angermuende-tourismus.de
www.angermuende-tourismus.de 
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Tourismusverein Angermünde e. V. informiert

Kabarett im Bürgergarten
Michael Ranz gastiert mit „In der Blüte meiner Abnutzung“

Am 19. September 2026 um 18:30 
Uhr gastiert Michael Ranz mit 

seinem fünften Soloprogramm „In der 
Blüte meiner Abnutzung“ im Bürgergar-
ten Haus Uckermark. Der Bürgergarten 
bietet dafür die passende Kulisse: ein 
Garten inmitten der historischen Alt-
stadt, zwischen Blüten und Stauden, 
Obstbäumen und mit Blick auf die 
prächtige Marienkirche. In dieser beson-
deren Atmosphäre erwartet das Publi-
kum ein kabarettistischer Abend voller 
trockenem Humor, feiner Beobachtun-
gen und augenzwinkernder Lebensweis-
heiten. Früher war alles anders: Singles 
waren noch aus Vinyl und nicht aus 
Verzweiflung. „Ungesund“ war nur ein 
anderes Wort für „lecker“ – und man 
konnte sich noch an alles erinnern, egal 
ob es passiert war oder nicht. Heute 
begegnet Michael Ranz dem Älterwer-
den, dem Alltag und den kleinen Absur-
ditäten des Lebens mit Gelassenheit und 
Humor. Bevor er sich wieder aufregt, ist 

es ihm lieber scheißegal. Mit Texten von 
Tobias Saalfeld nimmt er das Publikum 

mit auf eine unterhaltsame Reise durch 
Erinnerungen, Marotten und Moment-
aufnahmen des Lebens. Freuen dürfen 
sich die Gäste auf einen Abend voller 
Schmunzeln, Lächeln und Lachen. 
Fortgeschrittene dürfen natürlich auch 
kreischen, wiehern, jubeln und Schenkel 
klopfen. Denn: Das Leben ist zu kurz, um 
traurig zu sein. Wir müssen mehr 
lächeln – das verunsichert die Leute.

info
Veranstaltung: Kabarett 
„In der Blüte meiner Abnutzung“
Mit: Michael Ranz
Texte: Tobias Saalfeld
Foto: Charlotte 25
Grafik: www.servusgrafik.com
Termin: 19. September 2026 um 18:30 Uhr
Ort: Bürgergarten Haus Uckermark, 
Angermünde
Tickets: Tourist-Information Angermünde 
und auf Reservix

SUP & Seele am Wolletzsee
Stehend übers Wasser gleiten

Bewegung, Naturerlebnis und 
Entspannung auf dem Wasser: Mit 

„SUP & Seele am Wolletzsee“ lädt 
SUP-Instruktor Jürgen Martin im Som-
mer 2026 zu besonderen Stand-Up-
Paddling-Kursen am Strandbad Wolletz-
see ein. Eingebettet in das 
UNESCO-Biosphärenreservat Schorfhei-
de-Chorin erleben Teilnehmende den 
See aus einer neuen Perspektive – ste-
hend auf dem SUP-Board. Das Angebot 
richtet sich an Anfängerinnen und 
Anfänger ebenso wie an Geübte. Im Kurs 
„SUP Entdecken“ lernen Einsteigerinnen 
und Einsteiger Material, Paddeltechnik 
und Sicherheit kennen, bevor es gemein-
sam aufs Wasser geht. Wer bereits erste 
Erfahrungen gesammelt hat, kann bei 
„SUP & FUN“ spielerisch Paddelschläge, 
Drehtechniken und Balanceübungen 
vertiefen. Besonders ruhig wird es bei 
den Morgen- und Abendtouren. Dann 
verbinden sich Bewegung, Natur und 
Stille zu einer Art „Meditation in Moti-
on“. „Auf dem Wasser zu sein, beruhigt 
fast automatisch“, sagt Jürgen Martin. 
„Man gleitet über den See, hört die 

Vogelstimmen und lässt den Alltag am 
Ufer zurück.“ Boards, Paddel und bei 
Bedarf Schwimmwesten werden ge-
stellt. Mitgebracht werden sollten 
Badesachen, Handtuch und Sonnen-
schutz.  Das Angebot findet in Zusam-
menarbeit mit den Städtischen Werken 
Angermünde statt.

info
Treffpunkt: Eingang Strandbad Wolletzsee
Teilnehmerzahl: maximal 6 Personen 
pro Kurs
Anmeldung: erforderlich
Termine & Buchung: www.sup-und-seele.de
www.angermuende-tourismus.de
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Angebote, die verbinden
Begegnung, Bewegung und Bildung für alle Generationen in Angermünde

In Angermünde gibt es jede Woche 
eine Vielzahl an regelmäßigen 

Angeboten, die Menschen jeden Alters 
zusammenbringen: von Bewegung und 
Entspannung über Kreativ- und Spiele-
nachmittage bis hin zu Sprachcafés, 
Lesungen und Beratungsmöglichkeiten. 
Ob Kinder, Erwachsene oder Senioren – 
für jede Generation gibt es passende 
Möglichkeiten zum Mitmachen, Austau-
schen und Wohlfühlen.

Angebote DRK

 Jeden Dienstag | 13.00 Uhr 
 Jeden Donnerstag | 13.00 Uhr
Spielenachmittag für Senioren
Wir spielen Karten in gemütlicher 
Kaffeerunde. 
Kontakt- und Begegnungsstätte DRK, 
Klosterstraße 43
 Jeden Mittwoch | 13 Uhr
Kreativnachmittag für Senioren
Kreativnachmittag mit Basteln und 
Stricken in gemütlicher Kaffeerunde 
Kontakt- und Begegnungsstätte DRK, 
Klosterstraße 43
 Montag, 13.07./ Montag, 10.08.
15 – 19 Uhr
Blutspende
Angebot für alle ab 18 Jahre
DRK-Dienststelle Angermünde, 
Klosterstraße 43, 16278 Angermünde

Stadtbibliothek Angermünde

Ob Kleinkind, Schüler, Familie oder 
Senior – in der Stadtbibliothek Anger-
münde finden Sie fast 12.000 Medien für 
Bildung, Unterhaltung und Freizeit. 
Neben aktuellen Büchern, Hörbüchern, 
Filmen, Spielen und E-Medien erwarten 
Sie spannende Veranstaltungen für alle 
Altersgruppen, ein ganzjähriger Bücher-
flohmarkt sowie besondere Regional- 
und Themenbestände. Kommen Sie 
vorbei und entdecken Sie die vielfältigen 
Angebote der Stadtbibliothek – ein Ort 
zum Lesen, Lernen und Begegnen.

Öffnungszeiten:
Montag 		 13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 	 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 – 13:00 Uhr
Freitag 		  13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:00 Uhr

Berliner Straße 57, 16278 Angermünde
Tel.: 03331/32651
E-Mail: stadtbibo@aol.com

Angermünder Stadtchor e. V.

 Jeden Dienstag | 18 – 20 Uhr
Chor-Probe
Neue Mitglieder sind willkommen.
MAQT, R.-Breitscheid-Str. 109

Angebote der  
Brücke der Kulturen

 Jeden Montag | 10 Uhr
B.U.S. – Bewegen, Unterhalten,  
Spaß haben
Unter Anleitung von Silke Klein, einer 
geschulten ehrenamtlichen Bewegungs-
leiterin, erleben wir eine abwechslungs-
reiche Stunde mit sanften Übungen und 
guter Laune. Ob im Sitzen oder Stehen – 
auch im Rollator oder im Rollstuhl sind 
alle herzlich willkommen. 
Kontakt:  0159 01669552, 
E-Mail: silkymilky@web.de
Veranstaltungsort: Haus mit Zukunft, 
Schwedter Straße 14

 Jeden Dienstag | 18:45 Uhr
Entspannungsübungen mit Rollen
Myofascial Release-Kurse – bitte eigene 
Yogamatte und Rolle mitbringen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Veranstaltungsort: AHA-Projekthaus, 
Schwedter Str. 22, 3. Etage
 Jeden Mittwoch | 15 – 16 Uhr
Spielend Deutsch lernen  
für Kinder und Erwachsene
Unsere offene Lerngruppe bietet Spiel, 
Spaß und ganz viel Deutsch! Bettina, 
eine erfahrene Pädagogin, gestaltet 
zusammen mit engagierten Freiwilligen 
ein buntes Programm: Spielen, Vorlesen, 
Basteln, draußen sein – und dabei ganz 
nebenbei Deutsch lernen. 
Veranstaltungsort: AHA-Projekthaus, 
Schwedter Straße 22
 Mittwoch | einmal im Monat | 16 Uhr
Frauen-Treff 
Veranstaltungsort: AHA-Projekthaus, 
Schwedter Str. 22
 Jeden Donnerstag | 17 Uhr
Willkommen Deutsch mit  
ukrainischer Unterstützung
Deutsch lernen für Anfänger*innen und 
für den Alltag – Olena erklärt alles 
einfach und verständlich in der Mutter-
sprache. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Veranstaltungsort: AHA-Projekthaus, 
Schwedter Str. 22
 Jeden Donnerstag | 17 Uhr
B.U.S. – Bewegen, Unterhalten,  
Spaß haben
Veranstaltungsort: Dorfgemeinschafts-

haus Bölkendorf, Bölkendorfer Str. 36
Kontakt:  0170-6063067
E-Mail: brueckederkulturen25@web.de
Ansprechpartnerin: Beata Naroznik

Angebot Netzwerk  
gesunde Kinder

 donnerstags | 9 – 11 Uhr
Krabbeltreff „Purzelbaum“ 
In der Gruppe finden Groß und Klein ein 
buntes Programm und Eltern erhalten 
vielfältige Anregungen für den Alltag 
mit Babys und Kleinkindern. Die Ange-
bote werden auf die Bedarfe der teilneh-
menden Familien angepasst und durch 
Netzwerkpartner wie Hebammen, Ärzte 
und weitere ergänzt. Kostenfrei
Keine Anmeldung erforderlich 
Infos und weitere Verantaltungen: 
https://www.netzwerk-gesunde-kinder.
de/uckermark-ost/
Purzelbaum Familienphysiotherapie, 
Rosenstraße 20, 16278 Angermünde 

freiRAUM – MINT-Bildung und 
Makerspaces Uckermark

 Jeden Montag | 14 – 18 Uhr
MakerSpace für Kinder und Jugend
liche – Spielend Technik lernen
 Fast jeden Freitag | 14 – 18 Uhr
Offene Werkstatt für die Tüftel-
Community Gemeinsam tüfteln und 
inspirierende Nerdtalks
Die aktuellen Termine findet man 
immer auf der Internetseite: https://
freiraum.one/start.html#standorte
Haus mit Zukunft, Schwedter Str. 24
Telefon: 03331-296978-401
Mobil: 0176-25337777
E-Mail: messer@abs-ang.de

GLG Tagespflege

Mittwoch, 14-tägig | 15.30 – 17.30 Uhr
Gemeinsam lachen – spielen –  
Erinnerungen teilen
Wir laden zu einem gemütlichen Spiele-
nachmittag in der Tagespflege – Kaffee, 
Kuchen, nette Gespräche und gemeinsa-
me Momente.
GLG Tagespflege, Jägerstraße 37, 
16278 Angermünde
Telefon: 03331-2996917
E-Mail: melanie.kanthak@glg-mbh.de

NABU e. V.

Jeden Dienstag | 10 Uhr
Ehrenamtliches Engagement durch 
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Senior*innen in der Blumberger Mühle
Wir pflegen die Schätze des Außen
geländes der Blumberger Mühle
Kontakt: Frau Heike Müller, wertvolle.
schaetze@nabu.de,  01721708846
Veranstaltungsort: NABU-Naturerlebnis-
zentrum, Blumberger Mühle 2, 
16278 Angermünde

Stadt mit Zukunft e. V.

 Jeden Donnerstag | 9 – 11 Uhr
Sprach-Café
Das Sprach-Café richtet sich an Menschen 
jeden Alters, die ihre Deutschkenntnisse 
verbessern oder nicht aus der Übung 
kommen möchten. Ebenso willkommen 
sind Muttersprachlerinnen und Mutter-
sprachler, die Freude daran haben, andere 
beim Üben zu unterstützen. Wer neue 
Kontakte knüpfen möchte oder einfach 
eine nette Gesprächsrunde sucht, ist hier 
genau richtig. Auch Eltern mit Kindern 
oder Babys dürfen gerne vorbeikommen. 
Das Angebot ist kostenlos und unver-
bindlich, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Das Sprach-Café wird vom Verein Stadt 
mit Zukunft – Angermünde e. V. organi-
siert und durch die Unterstützung von 
„Zukunftswege Ost“ finanziell ermöglicht.
Haus mit Zukunft, Schwedter Str. 14

MAQT e. V.

 Montag, jede zweite Woche | 
vormittags
Kreativzeit für Seniorinnen  
und Senioren
Hier können alle Teilnehmenden die 
individuelle Kreativität mit ergothera-

peutischer Begleitung zur Entfaltung 
bringen. Das Kreativmaterial ist vorhan-
den und die angefertigten Objekte 
können mit nach Hause genommen 
werden. 
 Dienstag, jede zweite Woche | 
nachmittags
Handarbeitszeit für Seniorinnen  
und Senioren
Hier können alle Teilnehmenden häkeln, 
stricken und anderes in geselliger Runde 
tun. Das dient dem Erhalt der Feinmoto-
rik und sozialer Kontakte bei Kaffee und 
Kuchen. 
 Donnerstag, jede zweite Woche | 
vormittags
Beschäftigungszeit für Seniorinnen 
und Senioren
Wir wollen gemeinsam Zeit mit „Spie-
len“ verbringen und die mentale Fitness 
erhalten. Egal ob Kartenspiel, Gesell-
schaftsspiel oder Rätsel jeglicher Art. Wir 
lassen uns von guten Spielen inspirieren 
und schaffen schöne Momente in 
Gesellschaft. 
MAQT e. V., Rudolf-Breitscheid-Straße 
109c,  03331-365017

Angebote Seniorenbüro

 Jeden Mittwoch |  
9 – 11 und 14 – 15 Uhr
Seniorenbüro Angermünde
Im Seniorenbüro erhalten Sie Informati-
onen und Beratung sowie Angebote für 
ein rundum gutes Leben im Alter. Wir 
informieren über Hilfen für den Alltag 
und bieten Unterstützung in der Frei-
zeitgestaltung.  0151 51052582
AHA-Projekthaus, Schwedter Straße 22

Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Kinderbuchempfehlung:
Tonie-Figur: Gus, 
der klitzekleine Ritter
Der kleine Königssohn 
Gus möchte der größte 
Ritter im ganzen 
Königreich Karamell 
werden. Gus ist leider 
ziemlich klein. Auf 
seinem elektrischen 
Pony und mit dem Laserschwert in 
der Hand bestreitet der kleine Gus 
ganz große Abenteuer. Diese und 
weitere Tonie-Figuren ab sofort bei 
uns ausleihbar!

Empfehlung für Erwachsene: 
Jünger geht immer von Ellen Berg
Anne hat monatelang 
die Goldene Hochzeit 
ihrer Eltern vorbereitet. 
Bei der Feier verkündet 
ihre Mutter, dass sie  
sich scheiden lässt  
und präsentiert einen 
deutlich jüngeren 
Freund. Als Anne 
dessen Sohn kennen-
lernt, kommt ihr eigenes Eheleben 
gründlich durcheinander. 

Info
Stadtbibliothek Angermünde 
Berliner Straße 57,  
Mo | Di | Fr  13.00 – 17.00 Uhr 
Do  9.00 – 13.00 Uhr 
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Entdecken Sie die Ausleihe von E-Medien 
in der ONLEIHE 3.0! https://uckermark.
onleihe.de/

Welche Medien gibt es in der Bibliothek? 
https://angermuende.bibliotheca-open.
de/ 

Stöbern Sie ganzjährig in unserem 
Bücherflohmarkt. 

Wir nehmen Medienspenden für Kinder 
und Erwachsene aus den letzten fünf 
Erscheinungsjahren an. 

STEINMETZBETRIEB
MARTIUS

Inh. Matthias Fiehn – Steinmetzmeister

Grabmale · Einfassungen · Bronzeschmuck
Fensterbänke · Treppenstufen · Fußböden 
Küchenarbeitsplatten … aus Naturstein

Schwedter Straße 36 · 16278 Angermünde · Einfahrt Lidl-Markt
Tel./Fax 03331 / 29 79 41 · Mail: martius-steine@t-online.de 

Anzeige
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Uckermärkische Musikwochen 2026
Programm

 Sonntag, 2. August, 16 Uhr
Bürgergarten Angermünde, 
Hoher Steinweg
Aufbruch
Orbis Quartett: Tilman Hussla, Violine
Julia Yoo Soon Gröning, Violine 
Kundri Lu Emma Schäfer, Viola 
Felix Thiemann, Violoncello
Im Konzert dreht sich alles um Neuan-
fang, Aufschwung und um den Zauber 
des Aufbruchs. Diese Magie klingt leise 
oder laut, zart oder trotzig, durch all die 
Musik hindurch. Sie ist der stille Beglei-
ter jedes Neuanfangs – und vielleicht 
auch sein Ziel. Verbunden wird das mit 
anderen musikalischen Perspektiven: 
von Monteverdis barockem Blühen über 
Kindheitserinnerungen bis hin zu 
argentinischem Tango und jazziger 
Melancholie aus Übersee – mit einem 
Hauch Hoffnung zwischen den Tönen.
Musik von Claudio Monteverdi, Robert 
Schumann, Michel Legrand, Bill Evans, 
Astor Piazzolla u.a.

 Sonntag, 9. August, 16 Uhr
Burgruine Greiffenberg bei 
Angermünde
„Die lustige Feld-Musik“ – 
die Kunst der Oboenbande
Die Oboenbande des Café International

Friederike Köhncke, Judith Gerhardt, Beá-
ta Polonkai, Oboe, Taille, Blockflöte
Enrico Toffano, Fagott
Peter Alexander Bauer, Schlagzeug
Werke von G.Ph. Telemann, A. D. Philidor, 
J. Paisible, Ph. H. Erlebach und J. Ph. 
Krieger lassen die farbenreiche Welt der 
Oboenbande lebendig werden – zwi-
schen „Feld-Musik“ und höfischer Kunst.
In der Barockzeit waren Oboenbanden 
weit verbreitet und prägten das Klang-
bild von Hof, Militär und öffentlichem 
Leben. Zunächst bei militärischen 
Zeremonien und höfischen Anlässen 
eingesetzt, fanden sie bald auch Verwen-
dung bei Hochzeiten, Festen, Tänzen und 
als Tafelmusik. 

 Samstag, 15. August, 18 Uhr
Kirche Biesenbrow  bei Angermünde
Clori mia, Clori bella
Johanna Kaldewei, Sopran
Corellis Cousinen: 
Leila Schoeneich, Blockflöte
Sabine Erdmann, Cembalo
Werke von A. Scarlatti, G. Ph. Telemann, 
A. Vivaldi u. a.
14 Uhr: Gottesdienst in der Dorfkirche, 
danach Brotfest im Pfarrgarten, vor und 
nach dem Konzert werden Getränke und 
ein kleiner Imbiss angeboten.

 Sonntag, 16. August, 16 Uhr
Schloss Mürow bei Angermünde
J. S. Bach: Die Kunst der Fuge
Inka Friedrich, Lesung
Edita Keglerová und Monika Knoblocho-
vá, Cembalo
Lesung aus «Die kleine Chronik der Anna 
Magdalena Bach» von Esther Meynell 
J. S. Bachs „Die Kunst der Fuge“, gespielt 
auf zwei Cembali

 Sonntag, 23. August, 16 Uhr
Dorfkirche Altkünkendorf bei 
Angermünde
Die gefallenen Engel des  
Doctor Faustus astrophil & stella
Charlotte Nachtsheim, Sopran
Cyril Escoffier, Tenor
Filipa Mota de Meneses, Viola da Gamba
Vincent Kibildis, gotische Harfen, 
Rezitation Johanna Bartz, Renaissance
traversflöten, Rezitation
Ein musikalisches Kammerspiel mit 
Rezitationen aus J. Spiess’ „Historia von 
D. Johann Fausten“ (1587) und Musik der 
deutschen Renaissance von Hans 
Newsidler, Georg Rhau, Caspar Othmayr, 
Hans Judenkönig u. a.

Mobile Ausstellung „In Echt?“
Virtuelle Begegnungen mit NS-Zeitzeugen auf dem Marktplatz Angermünde

Am 7. und 8. September macht die 
mobile Ausstellung „In Echt? – Virtu-

elle Begegnung mit NS-Zeitzeug:innen“ 
Halt auf dem Angermünder Marktplatz. 
Die Ausstellung verbindet moderne 
Virtual-Reality-Technik mit historischer 
Bildungsarbeit und ermöglicht eine 
besondere Form der Auseinanderset-
zung mit der Zeit des Nationalsozialis-
mus.

Im Mittelpunkt stehen virtuelle 
Begegnungen mit Überlebenden des 
Holocausts. Mithilfe von VR-Brillen 
können Besucherinnen und Besucher 
aufgezeichnete aufgezeichnete Berichte 
von Zeitzeugen in einem virtuellen 
Raum erleben. Ergänzt wird das Angebot 
durch Hintergrundinformationen, 
didaktisches Material und begleitende 
Gespräche. Dabei geht es nicht nur um 
historische Fakten, sondern auch um die 
Frage, wie Erinnerungskultur heute und 
in Zukunft gestaltet werden kann.

Die offizielle Eröffnung findet am 

7. September um 14:30 Uhr statt. Eröff-
net wird die Ausstellung gemeinsam  
mit Bürgermeisterin Ute Ehrhardt und 
und Paula Baumgarten, Mitglied des 
Angermünder Bürgerbündnisses für 
eine gewaltfreie, tolerante und welt- 
offene Stadt.

An beiden Tagen werden von 8:30 bis 
14 Uhr Workshops für Schulklassen 
angeboten. Die Workshops richten sich 
an Jugendliche und bieten einen ge-

schützten Rahmen, um sich mit NS-Zeit-
zeugenschaft, digitaler Erinnerungskul-
tur und den Möglichkeiten sowie 
Grenzen moderner Technik auseinander-
zusetzen.

Im Anschluss ist die Ausstellung 
jeweils bis 17 Uhr für den Publikumsver-
kehr geöffnet. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen, die 
mobile Ausstellung auf dem Marktplatz 
zu besuchen.
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Open-air-Kino mit Stummfilmen und Livemusik
14. August 2026, 21.30 Uhr, Bürgergarten Angermünde

Mit einem umgebauten Oldtimer- 
Feuerwehrauto reist das Wanderkino 

„Laster der Nacht“ seit 25 Jahren quer 
durchs Land. Am 14. August 2026 kommt 
das nostalgische Wanderkino wieder 
nach Angermünde, im Gepäck: histori-
sche Filmvorführungstechnik, Stumm-
film-Klassiker und ein Piano. Gezeigt 
werden die Kurzfilme „Diese fürchterli-
chen Hüte“ von Thomas Edison und 
David Wark Griffith (1896–1909) und 

„Die drei Zeitalter“ – Three Ages von 
Buster Keaton (1923), live am Piano von 
Tobias Rank begleitet. Ein emotionales 
Kinoerlebnis! Filmbeginn am 14. August 
2026: 21.30 Uhr.  Einlass ab 20 Uhr, 
Snacks & Getränke. Der Eintritt kostet 
12 Euro, Kinder zahlen 6 Euro. Karten 
sind im Vorverkauf und an der Abend-
kasse in der Tourist-Information  
Angermünde (Hoher Steinweg 17/18) 
erhältlich.

Sommerexpedition mit der Solar Explorer
Den Werbellinsee erforschen und genießen

Entdecken Sie den Werbellinsee an 
Bord der Solar Explorer! Auf der 

einstündigen Forschungsexpedition 
erwarten Sie spannende Einblicke in die 
Natur des UNESCO-Biosphärenreservats 
Schorfheide-Chorin. Beobachten Sie 
Tiere, untersuchen Sie Wasserproben 
und erfahren Sie auf anschauliche Weise, 
was den Werbellinsee so besonders und 
schützenswert macht. Ein Erlebnis für 
Familien, Naturbegeisterte und Neugie-

rige jeden Alters.

Wann:
Freitag: 31.07., 07.08., 14.08., 21.08.2026, 
jeweils 11:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 
14:00 Uhr; Samstag: 08.08., 22.08.2026, 
jeweils 11:00 – 12:00 Uhr

Preise: 
Erwachsene 10,00 €, Kinder bis 14 Jahre 
5,00 €, Kinder unter 6 Jahre kostenfrei.

Bezahlung bar vor Ort, bitte möglichst 
passend mitbringen. Keine Anmeldung 
erforderlich!

Wo: 
Altenhofer Waldstraße, 
16244 Schorfheide.

info
Mehr Infos unter www.solar-explorer.de 

Die Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt erscheinen  
monatlich in einer Auflage von 7.800 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Anzeiger für Britz-Chorin-Oderberg	 5.100 Exemplare
•	Amtsblatt Gramzow	 4.100 Exemplare 
• 	Schorfheide-Bote Joachimsthal mit Amtsblatt	 2.800 Exemplare
•	Rodinger Prenzlau mit Amtsblatt	 11.200 Exemplare
•	Schwedter Stadtjournal mit Amtsblatt	 18.500 Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de

Impressum Angermünder Nachrichten

Herausgeber und Verlag: Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH,  
Werftstraße 2, 10557 Berlin, Telefon:(030) 28 09 93 45, 

E-Mail: redaktion@heimatblatt.de, www.heimatblatt.de

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils: Stadt Angermünde, 
Der Bürgermeister, Markt 24, 16278 Angermünde, Telefon: (0 33 31) 26 00-0
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Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 18. August 2026.
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Veranstaltungen in Angermünde und Umgebung

Kalender
Ausstellungen

bis 02.08.
Sonderausstellung „Anna von 
Buch: Bilder einer Region“ 
Das Museum Angermünde 
präsentiert die Sonderausstel-
lung „Anna von Buch: Bilder ei-
ner Region“ mit Fotografien 
aus den Jahren 1933 bis 1943. 
Die Aufnahmen zeigen Famili-
enporträts, ländliches Leben 
und Stadtansichten aus der 
Uckermark und dokumentie-
ren den Alltag einer Region 
zwischen Beständigkeit und 
Umbruch. Die rund 2.000 Nega-
tive stammen aus dem Nach-
lass von Anna von Buch und 
befinden sich bis heute im Fa-
milienbesitz. Durch ihren Enkel 
Dietrich von Buch wurden die 
historischen Aufnahmen ge-
sichtet und gemeinsam mit 
dem Angermünder Fotografen 
Ronald Mundzeck digitalisiert.
Die Ausstellung ergänzt die 
Dauerausstellung des Muse-
ums und eröffnet neue Pers-
pektiven auf die Regionalge-
schichte der 1930er- und 
1940er-Jahre.
 Museum Angermünde, Haus 
Uckermark, Hoher Steinweg 
17/18, 16278 Angermünde
www.museumangermuende.de
Mo – Freitag: 9 – 18 Uhr
Sa/ So: 10 – 17 Uhr

bis 02.08.
Kabinett-Ausstellung: 
„Musterei“ 
Mit der Kabinett-Ausstellung 
„MUSTEREI“ präsentiert das 
Museum Angermünde ein 
außergewöhnliches Projekt 

zwischen Kunst, Alltagskultur 
und gemeinschaftlicher Kreati-
varbeit. Die Ausstellung ent-
stand in Zusammenarbeit mit 
der Jugendtöpferei Angermün-
de im Rahmen des Projektes 
MUSTEREI und lädt Besuche-
rinnen und Besucher zu einer 
besonderen Entdeckungsreise 
durch die Welt der Muster ein. 
Im Mittelpunkt steht die Ins-
tallation „Das geheime Wohn-
zimmer von Erika Muster-
mann“. Auf den ersten Blick 
wirkt der Raum vertraut und 
durchschnittlich – doch bei ge-
nauerem Hinsehen offenbart 
sich eine überraschende Viel-
falt an Oberflächen, Ornamen-
ten und Mustern.
 Museum Angermünde, Haus 
Uckermark, Hoher Steinweg 
17/18, 16278 Angermünde
www.museumangermuende.de

Dauer der Ausstellung noch 
offen

Johanna Martin | 
Zeichnungen
Gezeigt werden aktuelle Arbei-
ten der in Oderberg lebenden 
Künstlerin Johanna Martin. Im 
Mittelpunkt stehen Zeichnun-
gen, die sich mit der menschli-
chen Figur und dem Porträt aus-
einandersetzen. Die bewusst 
skizzenhaften Arbeiten geben 
Einblick in den künstlerischen 
Prozess und eröffnen einen sen-
siblen, offenen Bildraum zwi-
schen Form und Auflösung. Mit 
dieser Ausstellung setzt das Mu-
seum Angermünde seine Reihe 
zeitgenössischer künstlerischer 
Positionen aus der Region fort.
 Saal Haus Uckermark, 
Museum Angermünde

bis 03.10.
Führungen auf der Mühle 
Greiffenberg
Interessantes zur Geschichte 
und zur Funktionsweise der 
Mühle. Es werden auch die Flü-
gel in Bewegung gesetzt, wenn 
es Wind und Wetter zulassen. 
Vereinsmitglieder stehen für 
Fragen zur Verfügung. 
Uhrzeit: 11 bis 17 Uhr
 Mühle Greiffenberg, 
Siedlung 6, 1278 Angermünde 

ganzjährig
2. & 4. Samstag im Monat

11 Uhr | Führung im 
Buchenwald: „Ein Urwald 
entsteht“
Von einem Spezialisten geführt 
schärfen sich die Sinne für die 
Erhabenheit des in der Entste-
hung befindlichen Urwaldes 
mit seinen mächtigen Rotbu-
chen und geheimnisvollen 
Mooren. Trittsicherheit und 
festes Schuhwerk ist ein Muss! 
Anmeldung nötig!
 WelterbeBus-Haltestelle, 
Hemme Milch, Heideweg 4, 
16278 Angermünde 
OT Schmargendorf
Infos: Tourismusverein Anger-
münde e. V., Tel: 03331/297660, 
www.angermuende-tourismus.de

ganzjährig
1., 3. & 5. Sonntag im Monat

11 Uhr | Erlebnisführung im 
Buchenwald Grumsin: 
„Lebendiges Welterbe“
Mal durch tiefe Schluchten, mal 
auf einem Grat, führt der Weg 
entlang der Kernzonengrenze 
des Weltnaturerbe-Teilgebietes. 
Je tiefer wir in den Wald wan-
dern, desto ausgeprägter wird 
die eiszeitliche Relieflandschaft 
und desto mehr entfaltet sich 
die Magie der mächtigen, alten 
Buchen. Wie klein ist doch der 
Mensch! Anmeldung nötig!
 Infopunkt Buchenwald 
Grumsin, Altkünkendorfer Str. 22,  

16278 Angermünde
Infos: Tourismusverein Anger-
münde e. V., Tel: 03331/297660, 
www.angermuende-tourismus.de

Veranstaltungen

10.07. Freitag

15 bis 17 Uhr | Tauschbörse
Jeden 2. Freitag im Monat öff-
nen wir die Heilig-Geist-Kapel-
le von 15 bis 17 Uhr zu einer 
Tauschbörse mit dem Tausch-
angebot für Kleider, Bücher, 
Keramik, Glaswaren, Haus-
haltsgegenstände und vieles 
mehr – einfach mitbringen, 
was übrig ist und mitnehmen, 
was gefällt und das ganz und 
gar ohne Geld, dazu Kaffee und 
Kuchen/Waffeln, Gespräche 
und Musik. Eintritt frei, Spen-
den erwünscht.
 Heilig-Geist-Kapelle

11.07. Samstag

Konzert: „Wildwuchs“ – 
Max Prosa
Im Rahmen seiner Sommer-
tour „Wildwuchs“ wird der be-
kannte Liedermacher, Sänger 
und Dichter Max Prosa sein Pu-
blikum in den Bann ziehen. Am 
11. Juli singt er sich auf unver-
wechselbare Weise in die Her-
zen der Burgbesucher und trägt 
neue Texte vor. Der Kartenvor-
verkauf läuft bereits im Inter-
net.
 Burgruine Greiffenberg

16 Uhr | Lesung: Märchenwald 
Grumsin
Roland Schulz liest aus seinem 
Märchen „Die Konferenz der 
Bäume“ auf dem Außengelän-
de der Blumberger Mühle, das 
im Grumsin spielt. Hier im 
Weltnaturerbe-Wald treffen 
sich Bäume aus 18 Ländern Eu-
ropas, um einen Plan zu 
schmieden, mit dem sie Men-
schen zum Einsatz gegen den 
Klimawandel bewegen wollen. 

Was ist los in Angermünde? –  
Kulturtipps für die nächsten Wochen

In Angermünde und der Region gibt es immer wieder etwas zu entdecken und zu erleben. 
Ob Sonderausstellung im Museum, Theaterführung durch die Stadt, Kinderfest am Strandbad, 

Open-Air-Kino, Konzerte oder Lesungen – das ganze Jahr über kann man Kultur und Gemeinschaft genießen.
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Vergeblich, bis Kinder die Sache 
in die Hand nehmen. Unter 
dem Einsatz ihrer Leben versu-
chen sie gemeinsam mit den 
Bäumen die Welt in eine grüne 
Zukunft zu führen. Naturführer 
und Autor Schulz begleitet den 
Grumsin seit 33 Jahren, liest 
aus dem Märchen, zeigt Auf-
nahmen aus dem alten Bu-
chenwald und erzählt Erlebnis-
se aus diesem Wald seines 
Lebens. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

19:30 bis 20:30 Uhr | Vogel-
beringung
Am 11.07.2026 von 19:30–
20:30 Uhr am 19.07.2026 um 
08:00 und 09:00 Uhr können 
Sie bei unserer Vogelberingung 
die Vögel der Schilfflächen 
hautnah erleben. Die meisten 
von uns, haben schon einmal 
einen Vogel mit Ring am Bein 
gesehen. Doch was hat es da-
mit genau auf sich? Von einem 
beringten Vogel können zahl-
reiche Erkenntnisse gewonnen 
werden. Dr. Martin Flade, ehe-
maliger Leiter des UNESCO Bi-
osphärenreservats Schorfhei-
de-Chorin und Herausgeber der 
Fachzeitschrift „Die Vogelwelt 
– Beiträge zur Vogelkunde“ be-
ringt ehrenamtlich Vögel bei 
uns auf dem Gelände des NA-
BU-Naturerlebniszentrums 
Blumberger Mühle. Er gibt Ein-
blicke in diese spannende Ar-
beit.  Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Anmeldung bis jeweils 
zwei Tage vorher unter: Tel. 
03331 26040 oder anmeldung. 
blumberger-muehle@nabu.de
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

18.07. Samstag

Open-Air Kino
Am 18. Juli rollt das Mobile Ki-
no des Multikulturellen Cent-
rums Templin den Burgberg hi-
nauf. Die Kino-Macher haben 
eine mitreißende Komödie an 
Bord. Gezeigt wird der neue 
Film „Ein fast perfekter Antrag“ 
mit Heiner Lauterbach.
 Burgruine Greiffenberg

25.07. Samstag

14.30 Uhr | Dorffest Crussow
Der Dorfverein Crussow 2001 
e. V. feiert gemeinsam mit ganz 
Crussow sein 25-jähriges Jubi-
läum – mit einem großen Dorf-
fest auf dem Sportplatz Crus-
sow. Ab 14:30 Uhr erwartet 
euch ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm mit tollen 
Gästen, Kinder- und Familien-
spielen, Hüpfburg und vielem 
mehr. Für Essen und Trinken ist 
selbstverständlich gesorgt. Das 
Dorffest wird den ganzen Tag 
über zur großen Jubiläumspar-
ty, bei der für alle Altersgrup-
pen etwas dabei ist. Am Abend 
geht es dann nahtlos in die Fei-
er über – ab 20:00 Uhr sorgt ein 
DJ für Musik, Tanz und beste 
Stimmung bis in die Nacht. Be-
reits am Vorabend stimmt das 
Freundschaftsspiel der SG Crus-
sow auf das Festwochenende 
ein. Weitere Informationen fol-
gen auf unserer Homepage.
 Sportplatz

19 bis 21 Uhr | Ausgewasche-
ne Nacht – Lesung Henry Mar-
tin Klemt
Henry-Martin Klemt schafft ei-
ne Bild- und Erfahrungswelt, 
die dem Leser Raum gibt zum 
Träumen, in der einem aber 
auch ein Schauer über den Rü-
cken laufen kann – von der 
Klarheit der Erkenntnis, von 
Schönheit und Anmut oder 
auch durch die überraschenden 
Wahrhaftigkeiten seiner Bilder. 
Er kann über die Liebe singen, 
die sein Leben erfüllt, ohne die 
Schrecklichkeiten der Welt aus-
zublenden. Er kann über die 
Schrecklichkeiten der Welt sin-
gen, ohne die Liebe loszulassen. 
Preise: Eintritt frei, Austritt/
Spenden erwünscht.
 Haus Uckermark, Saal

25./26.07. Sa/So

Sa 19 – 21 Uhr | So 17 – 19 Uhr
Uckeroper „FAUST“ Oper nach 
Charles Gounod und Johann 
Wolfgang von Goethe
Im Rahmen des schon mehr-
fach erfolgreichen Formates 
„Uckeroper fokussiert“ werden 
2026 die Oper „Faust“ von 
Charles Gounod und Goethes 
„Faust“ zusammengebracht. Es 
entsteht ein neuartiges Kunst-

werk mit literarischen und ge-
sungenen Elementen. Die ro-
mantische Musik von Charles 
Gounod und die intensiven Di-
aloge von Johann Wolfgang 
von Goethe beleben ein ewiges 
Thema neu, nämlich den Wi-
derspruch zwischen angehäuf-
tem Wissen und der Unfähig-
keit zu verantwortlichem 
Entscheiden. Preise: 35,00 €, er-
mäßigt 25,00 €
 Mehrzweckhalle Angermünde

26.07. Sonntag

10 bis 14 Uhr | Wunderland 
am Oderrand – Streifzüge – 
Lieder – Geschichte(n)
Ein Tag zum Staunen und Träu-
men: Wir erklimmen die Burg-
ruine und hören von einem 
einst mächtigen Geschlecht des 
Nordens. In einem stillen Gar-
tenreich begegnen wir den Hü-
tern unserer bedrohten Pflan-
zenwelt. Auf versteckten 
Moorpfaden erfahren wir, wie 
Meister Biber die Welt erschafft 
– einst und heute. Und wenn 
wir noch Muße haben, lassen 
wir unseren Blick über die wei-
te, stille Uckermark streifen – 
am Fuße der wunderschönen 
Mühle. Mit dem Wanderbarden 
und Heimatforscher Thomas 
Röhlinger (Zertifizierter Natur- 
und Landschaftsführer). Leich-
te Wanderungen; meist deut-
lich unter 10 km, ca. 3-4 
Stunden. Maximale Teilneh-
merzahl: 15 Personen, Preise: 
Mindestpreis: 132 € für unter 6 
Personen, ab 6 Personen 22 € 
pro Person, Jugendliche 12 € (12 
bis 16 Jahre), Kinder bis 11 Jah-
re 8 €. Buchung über Touris-
musverein, Tel. 03331 297660
 Greiffenberg, Parkplatz 
Ortsmitte

30.07. – 02.08.
14 bis 16 Uhr | Naturzeit – 
Unterwegs mit Sechsbeinern
Entdecken Sie die summende 
und brummende Welt der In-
sekten. Wir erkunden die Viel-
falt der Sechsbeiner auf unser 
Streuobstwiese und lernen 
mehr über ihre faszinierende 
Lebensweise. Das Angebot rich-
tet sich vor allem an Erwachse-
ne und ist an allen drei Tagen 
identisch.  Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Anmeldung bis je-

weils zwei Tage vorher unter: 
Telefon 03331 26040 oder  
anmeldung.blumberger-
muehle@nabu.de
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

02.08. Sonntag

10 bis 16 Uhr | Familienzeit: 
Besuch bei den Wildbienen
Erleben Sie die faszinierende 
Welt der Insekten und entde-
cken Sie, warum Wildbienen 
eine so besondere Rolle spielen.
Illustratorin und Autorin Fae-
zeh Shakoori nimmt Kinder in 
einem Workshop mit in die kre-
ative Welt der Insekten. Ge-
meinsam gestalten sie Comic- 
und Cartoonfiguren verschie- 
dener Wildbienenarten. Es han-
delt sich um ein offenes Pro-
gramm. Sie können gerne zu 
einzelnen Programmpunkten 
vorbeikommen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Anmeldung 
bis 31.07.2026 um 10 Uhr unter 
Tel. 03331 26040 oder anmel-
dung.blumberger-muehle@
nabu.de
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

07.08. Freitag

15 bis 18 Uhr | Vernissage Aus-
stellung der Künstlergruppe 
umKunst
Die Mitglieder der Künstler-
gruppe umKunst setzen sich 
mit dem Thema Morgen-Land 
auseinander. Die Gruppe ist ei-
ne unabhängige Interessenge-
meinschaft von über 30 profes-
sionellen Künstlerinnen und 
Künstlern, die ihren Schaffens-
schwerpunkt im Landkreis 
Uckermark haben und setzt sich 
für die Förderung und Vermitt-
lung von Gegenwartskunst ein.
 Haus Uckermark

14.08. Freitag

21.30 Uhr | Wanderkino – 
Nostalgisches Stummfilmki-
no mit Piano-Livemusik
Kino im Bürgergarten Anger-
münde im historischen Stadt-
kern mit Blick auf Fachwerk-
häuser und die beeindruckende 
St. Marienkirche, Einlass/Ver-
sorgung ab 20:00 Uhr, Tickets 
erhältlich in der Tourist-Infor-
mation. 
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 Bürgergarten 
am Haus Uckermark

15.08. Samstag

10 bis 16 Uhr | Sommerfest im 
Schaugarten VERN e. V.
Unser Sommerfest ist ver-
knüpft mit einer Tomatenaus-
stellung und Tomatenverkos-
tung sowie einer Gartenführung.
 VERN e. V. in Greiffenberg

15.08. Samstag

18 bis 21 Uhr | Uckermärki-
sche Musikwochen: Clori mia, 
Clori bella
Die Uckermärkischen Musik-
wochen sind ein Festival der 
Alten Musik mit klingenden 
Ausflügen zur Musik ferner 
Länder, zu Folklore und Musik 
vieler Epochen vom Mittelalter 
bis in die Gegenwart. Sie bieten 
seit 1992 alljährlich im Hoch-
sommer mehr als zwanzig Kon-
zerte im Landkreis Uckermark.
Konzert: Clori mia, Clori bella, 
Johanna Kaldewei, Sopran, Co-
rellis Cousinen: Leila Schoen
eich, Blockflöte, Sabine Erd-
mann, Cembalo, Werke von A. 
Scarlatti, G. Ph. Telemann, A. Vi-
valdi u.  a. 14:00 Uhr: Gottes-
dienst in der Dorfkirche, da-
nach Brotfest im Pfarrgarten, 
vor und nach dem Konzert wer-
den Getränke und ein kleiner 
Imbiss angeboten. Preise: Er-
wachsene: 15,00 €, ermäßigt: 
10,00 €
 Dorfkirche Biesenbrow

16.08. Sonntag

16 bis 19 Uhr | Uckermärki-
sche Musikwochen: J. S. Bach: 
Die Kunst der Fuge – Lesung 
und Konzert
Die «Kunst der Fuge» ist eines 
der großen Spätwerke Johann 
Sebastian Bachs, dass alle Mög-

lichkeiten der kanonischen Fu-
genkunst aufzeigen. Sie ist Zu-
sammenfassung und Lehrwerk 
der Polyphonie. Der Zyklus be-
steht aus 14 Fugen und 4 Ka-
nons, die alle auf demselben 
einfachen Hauptthema basie-
ren. Bach demonstriert darin 
systematisch die gesamte 
Bandbreite kontrapunktischer 
Techniken – von einfachen Fu-
gen bis hin zu komplexen Spie-
gel- und Doppelfugen. Monika 
Knoblochová und Edita Keg-
lerová sind die führenden 
tschechischen Cembalistinnen, 
die regelmäßig als Duo auftre-
ten. Die Schauspielerin Inka 
Friedrich ergänzt die Musik 
durch eine Lesung aus «Die 
kleine Chronik der Anna Mag-
dalena Bach». Preise: Erwachse-
ne: 15,00 €, Ermäßigt: 10,00 €
 Schloss Mürow

22.08. Samstag

10 bis 16 Uhr | Kurs: Saatgut-
vermehrung
Der Kurs beinhaltet die Saatgut
ernte und Aufbereitung.
Theoretischer Teil: Bestim-
mung des richtigen Erntezeit-
punkts bei verschiedenen Ar-
ten. Praktischer Teil: Handernte 
und Saatgutaufbereitung ver-
schiedener Arten, Einsatz von 
Handsieben und Saatwippe. 
Preise: 30,00 € p. P., mehr unter 
www.vern.de
 VERN e. V. Greiffenberg

23.08. Sonntag

16 bis 19 Uhr | Uckermärki-
sche Musikwochen: Die gefal-
lenen Engel des Doctor Faus-
tus
astrophil & stella: Charlotte 
Nachtsheim, Sopran, Cyril Es-
coffier, Tenor, Filipa Mota de 
Meneses, Viola da Gamba, Vin-
cent Kibildis, gotische Harfen & 

Rezitation, Johanna Bartz, 
Renaissancetraversflöten & Re-
zitation. Ein musikalisches 
Kammerspiel mit Rezitationen 
aus J. Spiess’ «Historia von D. Jo-
hann Fausten» (1587) und Mu-
sik der deutschen Renaissance 
von Hans Newsidler, Georg 
Rhau, Caspar Othmayr, Hans 
Judenkönig u. a. Preise: Erwach-
sene: 15,00 €, ermäßigt: 10,00 €
 Dorfkirche Altkünkendorf

29.08. Samstag

10 bis 17 Uhr | Völkerwande-
rung in Biesenbrow
Der Landkulturverein Biesen-
brow ,,Die Erben von Kumme-
row lädt wieder zur traditionel-
len Völkerwanderung mit 
literarischen Einlagen nach 
Biesenbrow ein. In diesem Jahr 
wollen wir von Biesenbrow 
nach Schmiedeberg wandern. 
Dort wird es Kaffee und Kuchen 
geben und anschließend geht 
es gemeinsam wieder nach Bie-
senbrow. Historischer Hinter-
grund: Die Völkerwanderung 
bezeichnet die großen Wande-
rungsbewegungen germani-
scher und anderer Stämme 
zwischen dem 4. und 6. Jahr-
hundert, die Europa nachhaltig 
prägten. In Biesenbrow wird 
der historische Begriff auf hei-
tere und literarische Weise auf-
genommen: Die „Völkerwande-
rung“ führt gemeinsam durch 
die Landschaft, inspiriert von 
Ehm Welks Geschichten, und 
verbindet so Vergangenheit 
und Gegenwart.
 Treff: Dorfplatz vor der Kirche

14 bis 17 Uhr | Seniorentag im 
Tierpark Angermünde
Kaffeetafel mit musikalischer 
Umrahmung und Tierparkfüh-
rungen. Preise: Erwachsene: 
5,00 €, freier Eintritt für Kinder 
bis 14 Jahre

 Tierpark Angermünde, 
Freilichtbühne

17 bis 21 Uhr | Entdecker-
abend: Fledermäuse – gehei-
me Jäger der Nacht
Zur Internationalen Fleder-
mausnacht können Sie in die 
faszinierende Welt der wendi-
gen Insektenfresser eintau-
chen. Der Fledermausexperte 
Jörn Horn nimmt uns bei span-
nenden Vorträgen mit in die 
faszinierende Welt der nachak-
tiven Jäger. Bei Netzfängen 
können Sie die Fledermäuse 
von Nahen beobachten. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldung bis 27.08.2026 um 
10 Uhr unter: 03331 26040 oder 
anmeldung.blumberger-mueh-
le@nabu.de
 NABU-Naturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle

20 bis 22 Uhr | Gundermann- 
Abend
Die Oderbruch-Band DIE 
ZUNFT und Liedermacherin 
Heike Mildner gestalten ge-
meinsam einen musikalischen 
Abend zwischen deutschspra-
chigem Rock, feinsinnigen Tex-
ten und eigenwilligen Liedin-
terpretationen. Karten im 
Vorverkauf sind in der Tou-
rist-Information Angermünde 
erhältlich sowie an der Abend-
kasse.
 Burgruine Greiffenberg

05.09. Samstag

19 Uhr | Herbstfest-Open-Air
DJ Lars mit den besten Hits der 
80er, 90er, 2000er und aktuel-
len Charts für beste Stimmung 
und eine volle Tanzfläche.
Freuen Sie sich auf einen un-
vergesslichen Abend mit Mu-
sik, Partyhits und guter Laune 
unter freiem Himmel.
 Kaisergarten Angermünde
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15 Jahre UNESCO-Weltnaturerbe Grumsin
Angermünde feiert Brandenburgs einzigartiges Naturerbe

Der Buchenwald Grumsin gehört seit 
15 Jahren zum UNESCO-Weltnaturer-

be „Alte Buchenwälder und Buchenur-
wälder der Karpaten und anderer 
Regionen Europas“. Dieses besondere 
Jubiläum wurde am Samstag, 27. Juni 
2026 trotz großer Hitze, mit einem Fest 
in Altkünkendorf gefeiert. 

Die Stadt Angermünde lud gemein-
sam mit dem Ministerium für Land- und 
Ernährungswirtschaft, Umwelt und 
Verbraucherschutz des Landes Branden-
burg sowie der Verwaltung des Biosphä-
renreservats Schorfheide-Chorin alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Ehren-
gäste der Region herzlich ein.

Der Grumsin im Herzen des Biosphä-
renreservats Schorfheide-Chorin ist 
Brandenburgs einziges UNESCO-Welt- 
naturerbe und zählt zu den bedeutends-
ten naturnahen Buchenwaldgebieten 
Europas. Seit seiner Anerkennung im 
Jahr 2011 steht er stellvertretend für den 
Schutz einzigartiger Waldökosysteme 
und deren natürliche Entwicklung.

„Der über Nacht berühmt gewordene 
Buchenwald Grumsin brachte große 
Herausforderungen für das Land, aber 
auch besonders für die Region. Dieser 
Verantwortung sind Sie gerecht gewor-
den und haben sie auch mit Bravour 
gemeistert und dafür möchte ich Ihnen 
heute an der Stelle danke sagen für Ihr 
Engagement und für Ihre Leidenschaft 
für dieses Naturwunder.“, so Hanka 
Mittelstädt in ihrer Rede.

Auch wenn die Ranger-Tour unter dem 
Motto „Wald, Wildnis, Weltnaturerbe“ 
wegen der hohen Temperaturen abge-
sagt werden musste, gab es zahlreiche 
Stände mit vielfältigen Informations- 
und Erlebnisangeboten. Um 14 Uhr 
eröffnete Dr. Susanne Winter, Leiterin 
des Biosphärenreservats Schorfhei-
de-Chorin, offiziell die Veranstaltung.

Musikalisch ergänzt wurde das 
Jubiläum durch den Chor „Naturenoise“, 
deren Lieder oft von der Natur und deren 
Schutz handeln. Regionale Spezialitäten 
durch die Bäckerei Wiese und dem 

Restaurant der Blumberger Mühle 
rundeten das Jubiläum genussvoll ab.

Um 16 Uhr informierte sich Branden-
burgs Umweltministerin Hanka Mittel-
städt gemeinsam mit Dr. Susanne Winter 
mit einem Rundgang über das Veranstal-
tungsgelände. Am Stand der Stadt 
Angermünde gaben die Mitarbeiterinnen 
Maren Michaelsen und Lena Strixner 
Auskunft zu den internationalen Jugend-
begegnungen und zum Projekt „Wald-
Welt-Erbe“ mit Waldprojekttagen für 
Schulklassen und Kitagruppen. Weiterhin 
konnten die Gäste hier Taschen und 
Postkarten mit Buchenmotiven bedru-
cken und an einem Welterbe-Quiz 
teilnehmen um einen Welterbe-Tag mit 
geführter Wanderung und Waldpicknick 
zu gewinnen.

Engagement der Stadt  
Angermünde für das  
Weltnaturerbe Grumsin

Die Stadt Angermünde engagiert sich 
seit vielen Jahren für die Vermittlung 
und den Schutz des UNESCO-Weltnatu-
rerbes Grumsin. Als Betreiberin des 
Infopunktes in Altkünkendorf, Partnerin 
internationaler EU-Projekte zur Welter-
bestätte sowie Trägerin von Jugend- und 
Bildungsprojekten zu den Themen Wald 
und Klima trägt sie aktiv zur Umsetzung 
der UNESCO-Ziele bei.

Anlässlich des 15-jährigen Welter-
be-Jubiläums konnte die Stadt vom 
Brandenburger Umweltministerium 
eine Förderung aus Lottomitteln einwer-
ben. Die vorgesehenen Maßnahmen zur 
Würdigung und Qualifizierung der rund 
30 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des Infopunktes, darun-
ter eine Bildungsreise zu den Heiligen 
Hallen – einem als Naturwaldreservat 
geschützten alten Buchenwald in 
Mecklenburg-Vorpommern, eine Vi-
deoinstallation im Infopunkt Altkünken-
dorf, ein Welterbe-Quiz mit Gewinnmög-
lichkeit sowie eine Outdoor-Fotoaus- 
stellung konnten umgesetzt werden.

Die Outdoorausstellung mit Aufnah-
men aus europäischen alten Buchenwäl-
dern wurde durch die Stadt Angermün-
de umgesetzt und zum Jubiläumsfest 
am 27. Juni in Altkünkendorf eröffnet. 
Ziel ist es, die internationale Bedeutung 
des Weltnaturerbes sichtbar zu machen 
und Menschen aller Generationen für 
den Schutz der europäischen Buchen-
wälder zu begeistern.

Vortrag zur internationalen 
Einbindung des Grumsin

Neben der Ministerin, Hanka Mittel-
städt, besuchten auch die Leiterin des 
Sekretariats der UNESCO-Welterbestätte 
der alten Buchenwälder, Jana Mikudovà 
aus Bratislava zusammen mit der 
Vorsitzenden der deutschen Lenkungs-
gruppe, Stefanie Carl vom brandenburgi-
schen Ministerium für Land- und Ernäh-
rungswirtschaft, Umwelt und 
Verbraucherschutz die Festveranstal-
tung.

Jana Mikudovà und Stefanie Carl 
stellen im Rahmen eines Vortrags das 
Management der Welterbestätte vor.

Info
https://welterbe-grumsin.de/ 

Die UNESCO-Welterbestätte „Alte Buchenwälder und Buchenurwälder der Karpaten und an­
derer Regionen Europas“ umfasst heute 93 Buchenwaldgebiete in 18 europäischen Staaten 
auf rund 100.000 Hektar Fläche. Sie ist damit die einzige Welterbestätte weltweit, die so 
viele Länder miteinander verbindet. Deutschland ist mit fünf herausragenden Buchenwald­
gebieten vertreten: dem Buchenwald Grumsin in Brandenburg, dem Hainich in Thüringen, 
dem Jasmund auf Rügen, dem Kellerwald in Hessen sowie Serrahn im Müritz-Nationalpark. 
Gemeinsam tragen sie dazu bei, die letzten naturnahen Buchenwälder Europas dauerhaft 
zu bewahren.
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„Ich steige dir aufs Dach“
13. Bärbel Wachholz-Schlagerfest mit Zuschauern aus Nord und Süd 

In großer Zahl kamen die Freunde 
klassischer Schlagermusik von Bärbel 

Wachholz, die Fans von Andrea und 
Wilfried Peetz, Klaus Beyer und Dorit 
Gäbler am 20. Juni zum 13. Bärbel 
Wachholz-Schlagerfest – aus Berlin, 
Leipzig, Liebenwalde, Eberswalde, 
Templin, Quedlinburg, Strausberg... dann 
erklang diese wunderschöne, ewig junge 
Stimme – Bärbel Wachholz singt „Da-
mals“. Diesmal als eine Version aus dem 
Jahr 1967, als sie mit einem großen 
Medley ihrer Erfolge in der Sendung des 
Deutschen Fernsehfunks „Regenbogen“ 
auftrat. Das Schlagerfest begann!

Als Motto des Tages folgte das schmis-
sige „Mach Musik mit mir“, ein Hit von 
Bärbel Wachholz und ihrem Ehemann 
Armin Kämpf aus dem Jahr 1963. Nun 
frisch aufpoliert und gesungen von 
Andrea und Wilfried Peetz, womit sie die 
Zuschauer sofort auf „Betriebstempera-
tur“ brachten. Andrea Peetz stellte dann 
ihre außerordentlichen stimmlichen 
Fähigkeiten mit dem Titel „Mama“ unter 
Beweis – sie sang ihn in der Wach-
holz-Version von 1965. Sie hatte damals 
das Lied ihrer verstorbenen Stiefmutter 
gewidmet. 

„Kleiner Mann“ nahm Bärbel 1973 für 
ihren Sohn Stephan auf. Es war das 
Siegerlied des Finnen Jukka Kuoppamäki 
beim Rostocker Schlagerfesti-
val der Ostseeländer 1971. Nun 
erklang es zum Gedenken von 
Christine Wachholz, in der 
Version von Christine Wach-
holz, eingesungen im Studio 
von Wilfried Peetz. Sie hatte 
mehrfach beim Schlagerfest 
mitgewirkt. Kurz vor Weih-
nachten 2025 war die Halb-
schwester von Bärbel Wach-
holz verstorben. 

13 Jahre lag der erste Auf-
tritt von Klaus Beyer beim Schlagerfest 
zurück: „Ich freue mich, dass ich endlich 
wieder dabei bin und hoffe, dass ich 
Bärbel Wachholz gerecht werde.“ Mit 
dem Sommerhit „Sole, Sole“ von 1964, 
„Das wünsch ich mir“ und „Ich hab‘ 
Musik im Blut“ sang er sich sofort in die 
Herzen der Zuschauer, denen seine 
frische Art und seine gute Stimmung 
gefiel. 

Hans-Jürgen Beyer konnte aufgrund 
einer Augen-OP in diesem Jahr nicht 
mitwirken. Schauspielerin und Chanson-
sängerin Dorit Gäbler sprang für ihn ein. 
Mit dem Ohrwurm „Ich steige dir aufs 
Dach“ hielt sie nicht nur die Stimmung 

der Zuschauer oben, ein 
Paar aus Berlin – aus 
Französisch Buchholz, wo 
Bärbel Wachholz von 1962 
bis zu ihrem Tod 1984 
lebte – legte dazu eine 
flotte Rock’n’Roll-Sohle 

aufs Pflaster.
Wilfried Peetz begleitete in den 

1970er- und 1980er-Jahren einige Male 
Bärbel Wachholz mit seiner Band bei 
ihren Auftritten. 2014 und 2018/19 
übernahm er die Musikproduktion der 
beiden Schlagerfestalben. Seine erfolg-
reichste Zeit als Musiker hatte er Anfang 
der 1970er-Jahre bei der damals ange-
sagtesten Band der DDR, der Theo-Schu-
mann-Combo. In einem Medley mit den 
großen Hits „Guten Abend, Carolina“, 
„Wer war gestern bei dir“ und „Verzeih“ 
erinnerte der gebürtige Dresdner an 
diese Zeit. Zum Ende des Bärbel Wach-
holz-Erinnerungskonzerts erklang die 

Schlagerlegende ein zweites Mal selbst 
– mit „Damals“ in ihrer Originalaufnah-
me von 1960.

Die Künstler erhielten vom Moderator 
als Dankeschön eine Vase mit Anger-
münde-Motiven. Klaus Beyer freute sich: 
„Angermünde ist eine schöne Stadt. Ich 
komme sehr gern wieder!“ Jeder Besu-
cher des Schlagerfestes erhielt kostenlos 
ein CD-Album des Bärbel Wach-
holz-Schlagerfestes.

Übrigens: Erste Signale seitens der 
Stadt sprechen dafür, dass das Bärbel 
Wachholz-Schlagerfest auch 2027 Teil 
des Stadtfestes sein wird. Seit mehreren 
Jahren unterstützen die Gasversorgung 
Angermünde GmbH und Stromversor-
gung Angermünde GmbH (die Städti-
schen Werke Angermünde) das Bärbel 
Wachholz-Schlagerfest – sonst wäre es 
in dieser Form nicht möglich. 

Michael-Peter Jachmann

Fotos: Michael-Peter Jachmann
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A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia)

 0 33 31 / 3 33 63

AnzeigeN
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Spaß war garantiert
Viele Angebote beim großen Kinderfest vom Hirschschwimmenverein am Mündesee

Jedes Jahr anlässlich des Internatio-
nalen Kindertags am 1. Juni veran-

staltet der Angermünder Hirschschwim-
menverein ein Kinderfest an der 
Mündeseepromenade – 2026 war es am 
Sonnabend, dem 6. Juni, soweit. Es 
wurde noch einmal erweitert, ein paar 
Anbieter kamen hinz. Zum ersten Mal 
wurde das Bollwerk einbezogen, um 
wassersportlichen Aktivitäten bessere 
Bedingungen zu geben. „Obwohl an 
diesem Wochenende überall in der 
Region Feste stattfanden, so auch in 
Greiffenberg und Prenzlau, hat das die 
Besucherzahlen nur wenig beeinflusst“, 
sagte David Cikursch vom Vorstand des 
Hirschschwimmenvereins. „Allerdings 
verringerte manche Familie ihre Aufent-
haltsdauer. Es kamen wieder mehrere 
hundert Gäste, die bei den vielen Ange-
boten die Qual der Wahl hatten. Und 
– alles war kostenlos! Bis auf die lukulli-
schen Genüsse und Getränke natürlich.“

Eine Menge Unterstützer sorgten für 
die Möglichkeit, alle Aktivitäten vom 
Pferdereiten bis zum Kanufahren und 
Hüpfburgspringen kostenlos anbieten zu 
können: die Lichtgitter GmbH aus 
Pinnow, Elektro-Plewe, die Städtischen 
Werke Angermünde, Möbelbär, die 
Allianz-Vertretung Eitner und Koschate 
in Angermünde… Praktische Unterstüt-
zung zur Beaufsichtigung von Hüpfbur-
gen und anderen Angeboten bekam der 
Verein von 11. Klasse-Schülern des 
Einstein-Gymnasiums, die allerdings 
einen Obolus dafür erhielten. „Sie 
brauchen Geld für ihre Abiball-Kasse 
2027 – wir bekamen Hilfe und sie 
dringend benötigtes Geld“, so David 
Cikursch. „Wir waren aber auch sehr 
zufrieden mit ihnen, sie haben gut 
gearbeitet. Außerdem haben sie gemein-
sam mit einigen Müttern einen Kuchen-
stand betrieben, um auch diesen Erlös in 
ihre Abikasse fließen lassen zu können.“

Der Wassersportclub Schwedt war 
nach einigen Jahren Pause wieder dabei 
und offerierte am Bollwerk den Test von 

Segelbooten. Sehr zufrieden über das 
große Interesse war der Kanuverleih 
Oderberg, mit dessen Kanus die Leute 
immer wieder auf den Mündesee 
hinauswollten. Auch der Katastrophen-
schutz war dort vertreten sowie die 
Jugendfeuerwehr Angermünde, die noch 
kurzfristig eine Station anmeldete. An 
ihren Wasserspritzen konnten sich die 
Festbesucher ausprobieren. Außerdem 
verkaufte Bienen-Müller aus Angermün-
de neben Honig und verschiedenen 
Honigprodukten auch Quarkbällchen 
und heiße Waffeln – natürlich mit 
Honig.

Die Freiwillige Feuerwehr hatte am 
Fuße der Burg ihre Station aufgebaut, wo 
es möglich war, mal den Hebekorb 
auszuprobieren. Sehr zufrieden waren 
die Angermünder Angler. Bis um halb 
vier konnten sie bereits 80 Kinder 
begrüßen. Und die hatten viel Spaß, 
denn die Fische bissen an diesem Sonn-
abend hervorragend. „Jeder Wurf ein 
Blei!“, sagten sie. „Heute holen die Kinder 
mehr raus, als üblicherweise beim 
Wettangeln hier gefangen wird. Das ist 
schon bemerkenswert! Und insgesamt 
läuft es sogar besser als im vergangenen 
Jahr.“

Sehr gut angenommen wurde auch 
die zum ersten Mal aufgebaute Reitstati-
on vom Landwirtschaftsbetrieb „Pferde-
zucht & Pensionsstall“ Antje Knöfel aus 
Altenhof. Die eingesetzten Pferde 
erwiesen sich als ausgesprochen fried-
fertig und gemütlich – genau das Richti-
ge für Kinder.

Einen Dauerbetrieb erlebten wieder 
die beliebten Hüpfburgen, das Bun-
gee-Run und der Bubble-Ball von den 
Städtischen Werken und von Chris 
Sommerfeld aus Mürow.

Der Sommergarten am Café Seeblick 
war für die begleitenden Eltern und 
Großeltern eine schöne Gelegenheit, mal 
verschnaufen zu können und in Ruhe 
etwas zu essen oder zu trinken.

Übrigens ist der Ruf des Kinderfestes 
zum Internationalen Kindertag am 
Mündesee schon bis nach Strausberg 
gedrungen. Von dort kam die Familie 
Güst – bereits das zweite Mal in Folge. 
Sie waren schon im Vorjahr dabei und 
sehr begeistert: „Seit 10 Uhr sind wir 
hier. Unser Sohn Miro, der in diesem Jahr 
zur Schule kommt, soll möglichst viele 
Angebote ausprobieren können. Es war 
nicht einen Moment langweilig.“

Michael-Peter Jachmann

Fotos: Michael-Peter Jachmann
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1. TSG-Kids-Cup in Angermünde
TSG Heberinnen und Heber glänzten mit Bestleistungen

Am 13. Juni 2026 war die Premiere 
für den 1. vereinsinternen TSG 

Kids-Cup unserer Nachwuchsheberin-
nen und Heber der AK 7 bis 13. Die 
Trainer der Abteilung Gewichtheben 
haben den Kids-Cup ins Leben gerufen, 
um den Nachwuchsathleten die Mög-
lichkeit zu geben, ihre Leistungen ihren 
Eltern, Großeltern und Freunden zu 
präsentieren.  Unsere jungen Heberin-
nen und Heber bereiteten sich hierauf 
intensiv vor.  Das Einladungsturnier 
wurde als Familienevent geplant und 
durchgeführt. Mit der Eröffnung der 
Veranstaltung wurde unseren Sponso-
ren Dank und Anerkennung ausgespro-
chen und mit einer Medaille geehrt. 
Möbel- und Küchenbär – Inhaber Björn 
Koriath, Containerdienst Ihlow GmbH – 
GF Sandro Ihlow, WDU Dienstleistung 
GmbH – GF Nico Bäsler.

Der interne Wettkampf verfolgte dabei 
weit mehr als nur sportliche Ziele. Im 
Mittelpunkt standen die Stärkung des 
Teamgeistes, das Erleben von Gemein-
schaft sowie die Förderung des Selbst-
vertrauens der Kinder. Viele Kinder 
gehen mit einer gewissen Aufregung 
oder Unsicherheit in Wettkampfsituatio-
nen. Durch die vertraute Atmosphäre, 
die gegenseitige Unterstützung und das 
gemeinsame Erleben sollten Ängste 
abgebaut und Hemmschwellen über-
wunden werden. Die Kinder feuerten 
sich gegenseitig an, freuten sich über die 
Erfolge ihrer Teamkameraden und 
erfuhren, dass nicht das Gewinnen, 
sondern das gemeinsame Miteinander 
und das persönliche Bestgeben im 
Vordergrund stehen.

Dass dieses Ziel erreicht wurde, war 
während der gesamten Veranstaltung in 
der Halle deutlich zu spüren. Der res-

pektvolle Umgang miteinander, die 
vielen aufmunternden Worte und die 
gemeinsame Freude über die erzielten 
Leistungen machten den Wettkampf zu 
einem besonderen Erlebnis und stärkten 
den Zusammenhalt der Gruppe nachhal-
tig.

Der Leistungsvergleich wurde in der 
AK 7 – 8 mit den Disziplinen Reißen und 
einem athletischen Mehrkampf ausge-
tragen. Fünf Teilnehmer bestritten ihren 
Wettkampf in der Gruppe 1 (AK 7 – 8) 
und starteten diesen mit der Disziplin 
Reißen. Die Gewichtheberinnen und 
Heber der AK 9 – 13 absolvierten den 
olympischen Zweikampf (Reißen + 
Stoßen) und danach alle gemeinsam den 
athletischen Mehrkampf.

Als Kampfrichter konnten wir den 
Kampfrichterobmann des Bundesver-
bandes deutscher Gewichtheber (BVDG) 
Herrn Mike Höffler gewinnen, der das 
Publikum an den Wertungsentscheidun-
gen fachlich und unterhaltsam teilneh-
men ließ.

Mike Höffler, der im Schwedter Part-
nerverein TSV Blau-Weiß 65 Schwedt 

organisiert ist, bescheinigte unserer 
Abteilung eine hohe qualitative Ent-
wicklung in Bezug auf die Technischen 
Fertigkeiten unserer Heberinnen und 
Heber.

Die von den Kindern mit großer 
Spannung erwartete Siegerehrung stand 
diesmal ganz im Zeichen der persönli-
chen Entwicklung und des gemeinsa-
men Erlebens. Anstelle klassischer 
Platzierungen wurden die individuellen 
Ergebnisse der einzelnen Disziplinen 
sowie eine Gesamtpunktzahl ausgewie-
sen. So erhalten die Kinder die Möglich-
keit, auch noch viele Jahre später nach-
zuvollziehen, welche Leistungen sie in 
ihrem jeweiligen Alter erbracht haben.

Viele unserer Heberkids zeigten eine 
starke Entwicklung und bestätigten 
ihren Trainingsfortschritt mit neuen 
persönlichen Bestleistungen.

Mit der Übergabe der Urkunden an 
unsere Nachwuchsheber wurden auch 
die künftigen Gewichtheberinnen und 
Heber mit einer Nominierungsurkunde 
in den Kaderkreis berufen. Unsere 
„kleinen“ Heberinnen und Heber wer-
den dann im kommenden Schuljahr 
nach der Sommerpause ihre ersten 
Erfahrungen mit den technischen 
Abläufen mittels Plaste-Stäben und 
Plastehanteln machen.

Wir gratulieren unsere Nachwuchshe-
ber zu den großartigen Leistungen und 
wünschen ihnen eine optimale Vorberei-
tung auf die bevorstehenden Wettkämp-
fe.

Wir bedanken uns auch herzlich bei 
den vielen Eltern, die uns mit selbstge-
backenen Kuchen unterstützten und uns 
auch beim Abbau der Wettkampfstätte 
tatkräftig zur Seite standen.

Abt. Gewichtheben 
der TSG Angermünde

Teilnehmerfoto der AK 6-13 zum 1. TSG-Kids-Cup in Angermünde
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Komplettausstattung
Heber-Nachwuchs der TSG Angermünde erhält neue Trainingsanzüge 

Wenn unsere Heber-Kids heute 
gemeinsam in der Trainingshalle 

stehen, sieht man nicht nur junge Sport-
lerinnen und Sportler. Man sieht Freund-
schaften, Zusammenhalt, gegenseitige 
Unterstützung und eine Gemeinschaft, 
die jeden Einzelnen stärker macht. 

Am 18.06.2026 wurde dieses Gemein-
schaftsgefühl noch einmal sichtbar:  
Der Gewichtheber-Nachwuchs der TSG 
Angermünde e. V. erhielt ihre neuen 
Teamanzüge, gesponsert von Nico Bäsler, 
Geschäftsführer der WDU Dienstleis-
tung GmbH.  Mit dieser Übergabe ist 
etwas Besonderes gelungen: Unsere 
Gewichtheberinnen und Gewichtheber 
sind nun komplett ausgestattet!

Bereits im vergangenen Jahr wurden 
sie mit neuen T-Shirts von Björn Koriath 
(MöbelBär & KüchenBär) sowie neuen 
Hebertrikots von Sandro Ihlow (Firma 
Ihlow Containerdienst) unterstützt. In 
diesem Jahr kamen die neuen Gewicht-
heberschuhe von der TSG Angermünde 
e. V. hinzu. Und nun runden die neuen 
Teamanzüge das Gesamtbild perfekt ab. 

Doch dabei geht es um weit mehr als 
Kleidung. Jedes T-Shirt, jedes Trikot, jedes 
Paar Schuhe und jeder Teamanzug ist 
ein Zeichen dafür, dass Menschen an 
unsere Kinder glauben, ihre Entwicklung 
unterstützen und ihren Weg begleiten.

Unsere Heber-Kids lernen nicht nur 
Reißen und Stoßen. Sie lernen Respekt, 

Disziplin, Verantwortung und füreinan-
der da zu sein. Sie feiern gemeinsam 
Erfolge, stehen nach Rückschlägen 
wieder auf und wachsen als Mannschaft 
zusammen. Genau deshalb bedeutet 
diese Unterstützung so viel.

Von Herzen sagen wir DANKE an:  Nico 
Bäsler & die WDU Dienstleistung GmbH; 
Björn Koriath, MöbelBär & KüchenBär;  
Sandro Ihlow & die Firma Ihlow Cont-
ainerdienst; der TSG Angermünde e. V.  
Ihr investiert nicht nur in Sportbeklei-

dung, ihr investiert in Kinder, in ihre 
Zukunft und in den Zusammenhalt unse-
res Teams. Gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass unsere jungen Gewichtheberinnen 
und Gewichtheber stolz die Farben der 
TSG Angermünde tragen können.

WIR SIND MEHR ALS EIN TEAM –  
WIR SIND EINE FAMILIE! Einer für alle! 
Alle für einen! Gemeinsam trainieren! 
Gemeinsam kämpfen! Gemeinsam 
wachsen!

Anzeige

Übergabe der Trainingsanzüg mit Sponsor Nico Bäsler von der WDU.


